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Landesweiterbildungspreis 2024 ausgeschrieben 

Bewerbungsschluss ist am 21. Juni 2024
Das Land Baden-Württemberg schreibt aktuell den Weiterbil-
dungspreis 2024 mit Preisgeldern in Höhe von 10.000 Euro aus. Ge-
sucht werden innovative Projekte und Initiativen, die nachhaltiges 
Wissen und Handeln im beruflichen und privaten Kontext vermitteln 
und die Zielgruppe „lernende Erwachsene“ ansprechen. 
Unter dem Motto „Weiter. Bilden. Handeln – Gemeinsam Zukunft 
gestalten!“ zeichnet das Kultusministerium mit dem Landesweiterbil-
dungspreis 2024 zukunftsweisende Projekte aus, die dazu beitragen, 
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) in der Weiterbildung vo-
ranzubringen und nachhaltige Ziele in den Mittelpunkt des Lehrens 
und Lernens zu stellen. Weiterbildungsträger aus Baden-Württem-
berg können ihre Projekte bis zum 21. Juni 2024 online einreichen.
Anknüpfungspunkte und strategische Grundlagen für den Landes-
weiterbildungspreis 2024 sind die 17 Ziele für nachhaltige Entwick-
lung (SDGs) der Agenda 2030 der Vereinten Nationen, der Nationale 
Aktionsplan Bildung für nachhaltige Entwicklung der Bundesregie-
rung und die Umsetzungsstrategie „BNE BW 20230“ der baden-würt-
tembergischen Landesregierung.
Eine Jury von Fachleuten sichtet und bewertet alle vollständig ein-
gegangenen Unterlagen. Insgesamt werden Preisgelder in Höhe von 
10.000 Euro vergeben. Die Preise werden im Rahmen des Fachtags 
„Weiter. Bilden. Handeln“ am 6. Dezember 2024 in Stuttgart verlie-
hen.
Das Bewerbungsformular gibt es unter Formular – Landesweiterbil-
dungspreis 2024. Ausschreibung: Weiter. Bilden. Handeln. Gemein-
sam Zukunft gestalten! – Online-Formular-Tool (kultus-bw.de).

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

GUT SANIERT?! ANHÖREN!  

Vortragsabende zur energetischen Sanierung von Wohngebäuden in 
mehreren Kommunen des Rhein-Neckar-Kreises erleben
Heidelberg, 3. April 2024. Unter dem Titel GUT SANIERT?! AN-
HÖREN! lädt die KLiBA, Klimaschutz- und Energie-Beratungs-
agentur Heidelberg – Rhein-Neckar-Kreis gemeinsam mit den 
teilnehmenden Kommunen Bürgerinnen und Bürger aus Heddes-
bach, Heiligkreuzsteinach, Hemsbach, Laudenbach, Leimen, Nuß-
loch, Sandhausen, Schönau, Sinsheim, Wilhelmsfeld und allen be-
nachbarten Kommunen zu den kostenfreien Vortragsabenden zur 
energetischen Sanierung von Wohngebäuden. Die Themenabende 
sind Auftaktveranstaltungen der langfristigen Aktionsreihe GUT 
SANIERT?! ANHÖREN! ANSEHEN! ANFANGEN! und greifen 
verschiedene Facetten des Themas energetische Sanierung von 
Wohngebäuden auf. 
Wollen wir Klimaziele erreichen, führt an der Sanierung von Büro- 
und Wohngebäuden kein Weg vorbei. Schließlich entfallen knapp 
40 Prozent des Energieverbrauchs und 36 Prozent der Treibhausga-
semissionen auf Gebäude. Auf dem Weg zu einem klimaneutralen 
Gebäudebestand bieten alte Wohngebäude großes Potenzial für Sa-
nierungsmaßnahmen. So hilft Sanieren und Modernisieren Hausei-
gentümerinnen und Eigentümern Energie und Kosten zu sparen, den 
Wert des Wohngebäudes zu steigern und auf erneuerbare Energie um-
zusteigen. 
Wie gelingt die Altbausanierung? Welche Heiztechnik ist für mein 
Haus geeignet? Welche Fördermittel gibt es fürs Haus? Ist Photovol-
taik auch auf meinem Haus sinnvoll? Elektrisch durchstarten, aber 

GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Amt für Straßen- und Radwegebau

Illegal entsorgter Abfall am Straßenrand geht auf Kosten 
der Umwelt und der Allgemeinheit
Alte Kleider am Straßenrand, Glasflaschen, Essensverpackungen von 
bekannten Fast-Food-Ketten und teilweise sogar Sperrmüll: Für die 
Mitarbeitenden der Straßenmeistereien des Rhein-Neckar-Kreises 
bietet sich leider ein gewohntes Bild, wenn sie nun wieder zum „Früh-
jahrsputz“ entlang der Straßen im Kreisgebiet unterwegs sind. Rund 
850 Kilometer lang ist das zu betreuende Straßennetz – darunter fal-
len Bundes-, Landes- und Kreisstraßen.
Die Pflege des Straßenumfelds ist eine der vielen wichtigen Aufga-
ben der Straßenmeistereien im Rhein-Neckar-Kreis, die zum Amt für 
Straßen- und Radwegebau gehören. Nicht nur, um den Autofahrerin-
nen und Autofahrern ein sauberes und ansprechendes Straßenbild zu 
bieten, sondern auch im Interesse der Sicherheit sowie zur Schonung 
der eigenen Gerätschaften der Straßenmeistereien: „Wir wollen vor 
dem Beginn der Mähsaison möglichst viel Unrat aus den Grünflächen 
entlang der Straßen holen – auch damit die Mähgeräte nicht beschä-
digt werden“, erklärt Matthias Knörzer, Betriebsdienstleiter der Stra-
ßenmeistereien.
In einem Jahr hinterlassen die Verkehrsteilnehmenden schließlich 
rund 60 Tonnen Müll auf den Straßenböschungen sowie Parkplätzen 
und Rastanlagen entlang der Straßen im Rhein-Neckar-Kreis. Es fal-
len dabei nicht nur reisetypische Abfälle an, wie etwa Verpackungen 
von Lebensmitteln oder die Überbleibsel aus Schnellrestaurants, lei-
der entsorgen einzelne Bürgerinnen und Bürger auch gewöhnlichen 
Hausmüll, Sperrmüll oder Problemmüll entlang der öffentlichen 
Straßen im Landkreis.
„Auch kuriose Dinge wie Sexspielzeuge oder unappetitliche Dinge 
wie mit Urin gefüllte Getränkeflaschen sind manchmal dabei“, zählt 
Knörzer auf. „Unsere Straßenwärter im Rhein-Neckar-Kreis sorgen 
dafür, dass so viel wilder Müll wie möglich aus dem Verkehr gezo-
gen wird.“ Das Müllsammeln sei jedoch nichts für sensible Gemüter 
und obendrein ist der Job angesichts des vorbeirauschenden Verkehrs 
noch sehr gefährlich.

„Die Abfallbelastung wird fast ausschließlich von den Verkehrsteil-
nehmenden verursacht, die den Abfall absichtlich während der Fahrt 
aus dem Fenster werfen“, findet Matthias Knörzer bei der Problembe-
schreibung klare Worte. Er appelliert an alle, achtsamer zu sein und 
den vorgeschriebenen Weg der Abfallentsorgung zu wählen – sprich 
Mülltonnen zu benutzen oder bei größeren Gegenständen die kreis-
eigenen AVR-Anlagen anzusteuern. Nicht zuletzt kostet der Müll an 
den Straßen den Rhein-Neckar-Kreis richtig Geld. Für das Müllein-
sammeln und die Entsorgung musste das Amt für Straßen- und Rad-
wegebau 2023 rund 240.000 Euro aufbringen.

Wiederkehrendes Ärgernis: Die Straßenwärter der Straßenmeisterei Wiesloch 
sammeln illegal entsorgten Abfall am Straßenrand ein.
 Foto: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis
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Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 12.00 
Uhr, Tel.-Nr. 06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 8/1 
(Seniorenwohnanlage),  Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2    Tel. 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Mobil 0151 72448866

Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum The-
ma Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 Uhr 
nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 522-2737 
Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 3. Dienstag-
nachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormittag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst, SPHV Service gGmbH – Hilfe und Beratung 
für psychisch Kranke – Heidelberger Straße 51, 69168 Wiesloch, Tel. 06222 
77394-1205 / Hollmuthstraße 8, 69151 Neckargemünd, Tel. 06222 77394 
1220, Montag, 15:30 - 17:00 Uhr, Freitag, 9:00 - 10:00 Uhr und nach Ver-
einbarung
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr im 
kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) Haupt-
str. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 
07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520
Führerscheinstelle Tel. 06221 5225504/Fax: 06221 522 95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. 
Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen 
und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, 
hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstge-
legenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizini-
schen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie 
werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die 
Hausbesuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret-
tungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen 
alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kos-
tenlos)
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach: Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 
Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - 24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 
8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidel-
berg): Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr - 23.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - 
23.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 23.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 
19.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 
19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr - Folgetag 7.00 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr; Mi, Fr: 
16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr. Patienten können ohne 
Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken): Öffnungszei-
ten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken): Öffnungs-
zeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr, Sa/So/Fei-
ertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle, per Telefon 
0800 111 0 111 , 0800 111 0 222 oder 116 123 per Mail und Chat unter 
online.telefonseelsorge.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS
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wie? Diese und viele weitere Fragen stehen im Fokus der Fachvorträ-
ge GUT SANIERT?! ANHÖREN! zu Gebäudesanierung, Heizungs-
austausch, Photovoltaik und Elektromobilität. Die Vortragabende 
sind ein Teil der langfristigen Veranstaltungsreihe der KLIBA und 
teilnehmenden Kommunen GUT SANIERT?! ANHÖREN! ANSE-
HEN! ANFANGEN!
Die alte Ölheizung soll weg, der Strom vom eigenen Dach soll kom-
men und die Wände komplett oder nur zum Teil gedämmt werden? 
Im Vortrag über die energetische Gebäudesanierung liegt der Fokus 
auf drei Schwerpunkten. Zunächst wird die Gebäudehülle beleuch-
tet: Was und welche Reihenfolge sollte sinnvollerweise im Zusam-
menhang saniert, gedämmt oder erneuert werden? Danach rücken 
Alternativen für den Ersatz von Öl und Gas in den Vordergrund: 
Was muss, was kann und wenn ja, wie können Teile oder die gesam-
te Anlage ersetzt oder auch ergänzt werden? Abschließend zeigt der 
Vortrag die wichtigsten Gesetze und Fördermöglichkeiten auf: GEG, 
EWärmeG, BEG und kommunale Förderprogramme – allesamt zur 
Förderung einer neuen Heizungsanlage, zur energetischen Sanierung 
der Gebäudehülle wie Dach, Außenwand, oberste Geschossdecke, 
Bodenplatte bzw. Kellerdecke und Fenster.
Im Vortragsteil zu den Synergien von Elektromobilität und Pho-
tovoltaik erwarten Interessierte grundlegende Informationen zu 
den Nutzungsmöglichkeiten von Strom aus PV-Anlagen auf oder am 
Wohngebäude im Zusammenhang mit Ladeinfrastruktur für Elektro-
fahrzeuge. Eine Einführung in elektrische Mobilität im Kontext des 
Klimawandels sowie technische, rechtliche und finanzielle Rahmen-
bedingungen beim Umstieg auf ein elektrisches Fahrzeug kommen 
ebenfalls nicht zu kurz. Dazu lernen Interessierte wichtigen Faktoren 
bei der Errichtung und Nutzung einer PV-Anlage kennen.
Anschließend bei einer Fragerunde bietet sich reichlich Raum mit 
den Referentinnen und Referenten der KLiBA für den Austausch und 
Diskussionen zur Gebäudesanierung.
Machen Sie sich sanierungsschlau in:
•  Sinsheim am 15. April 2024, 18 bis 21 Uhr, Dr.-Sieber-Halle Sins-

heim
• Heiligkreuzsteinach am 3. Mai 2024,  18:30 bis 21 Uhr, Bürgersaal
Nähere Informationen zu den genauen Terminen und zum Pro-
gramm stehen unter https://kliba-heidelberg.de/effizient-saniert/ 
zur Verfügung.
Ihr Ansprechpartnerin für weitere Informationen: Kerstin Stolz, 
Energieberaterin, Fon 06221 99875-34, effizientsanier @kliba- 
heidelberg.de

Streuobstwiesenspaziergang am 24.04.2024, 
16:00 bis 18:15 Uhr, Dilsberg

Kooperationsveranstaltung von VHS Eberbach-Neckar-
gemünd und Naturpark Neckartal-Odenwald

Die VHS Eberbach-Neckargemünd bie-
tet am Mittwoch, 24. April 2024 von 
16:00 bis 18:15 Uhr in Zusammenarbeit 
mit dem Naturpark Neckartal-Oden-

wald einen Streuobstwiesenspaziergang auf dem Dilsberg an. Unter 
der Überschrift „Die Vielfalt der Obstwiese“ geht Referent Alexander 
Riederer zunächst auf die Geschichte des Obstbaus ein. Wie entstan-
den die Obstwiesen rund um die Gemeinden? Wann begann ihr Ver-
schwinden? Seine Ausführungen behandeln Bewirtschaftungsfor-
men, Gehölzpflege und Prinzipien des Baumschnitts. Außerdem zeigt 
er, welches geschichtliche Zeugnis ein alter Birnbaum ablegt. Alexan-
der Riederer liefert zudem den positiven Ausblick, wie Obstwiesen 
für Natur- und Landschaftsschutz erhalten werden können.
Der Referent kennt die Obstverarbeitung aus eigener Erfahrung und 
betreut regelmäßig Saftaktionen für Kinder und Erwachsene. Er ist 

seit vielen Jahren für verschiedene Vereine und Organisationen aktiv 
(u.a. Naturfreunde, NABU, Klimaarena, Naturpark) und stellt jähr-
lich eine Ausstellung alter Apfelsorten zusammen.
Die Veranstaltung ist kostenpflichtig. Details und Anmeldung: VHS 
Eberbach-Neckarge-münd, www.vhs-eb-ng.de, Tel. 06223 74181 
oder 06271 946210.

Gymnasium Bammental

Neues aus dem Vorstand 
des Freundeskreises Gymnasium Bammental e.V.
Für jede Schule ist ein Förderverein von großer Bedeutung. Dies gilt 
auch für das Gymnasium Bammental. Die Ehrenamtlichen, die bei in 
diesem Verein tätig sind, beleben das Schulleben, unterstützen wichti-
ge Veranstaltungen und fördern gemeinnützige Zwecke. Wie in vielen 
Vereinen wird es aber immer schwieriger, Ehrenamtliche zu gewin-
nen, insbesondere wenn es darum geht, nicht nur Einzelaktionen zu 
unterstützen, sondern längerfristig Verantwortung zu übernehmen.

Raquel Oppermann (li.) und Christi-
ne Schmeling-Rößler (re.)

Nach vielen Jahren großen En-
gagements wurden bei der Mit-
gliederversammlung am 21. 
März 2024 Frau Christine 
Schmeling-Roessler und Frau 
Raquel Oppermann verabschie-
det. Frau Schmeling-Rößler war 
seit 2018 Erste Vorstandsvorsit-
zende des Freundeskreises, Ra-
quel Oppermann seit 2016 Bei-
sitzerin im Vorstand. Der Begriff 
„Beisitzer“ ist eigentlich fehl am 
Platz, denn es handelt sich um 

eine aktive, gestalterische Rolle, die Frau Oppermann besonders en-
gagiert ausgeführt hat, ebenso wie Frau Schmeling-Rößler ihr Amt als 
Erste Vorsitzende. Petra Chevalier und Aino Meinhardt bleiben im 
Unterstützerkreis, stellten ihre Ämter als Beisitzerinnen jedoch zur 
Verfügung.
Erfreulicherweise gibt es Nachfolger/Nachfolgerinnen für einen neu-
en Vorstand. So erklärte Thomas Haas seine Bereitschaft, die Aufgabe 
des Ersten Vorsitzenden zu übernehmen. Er wurde einstimmig ge-
wählt. In den Kreis der Beisitzerinnen und Beisitzer wurden – eben-
falls mit einstimmiger Wahl – neu aufgenommen: Franca Becker, Julia 
Herzog und Carina Prein.
Dr. Sönke Müller und Elisabeth Bruder bleiben weiterhin im Beisit-
zer-Team. Besonders glücklich ist es, dass Isabel Heck die Aufgabe der 
Zweiten Vorsitzenden weiterhin ausführt und Thorsten Seegers das 
Amt des Schatzmeisters fortführt.

Der neu gewählte Vorstand (von li. nach re.): Thorsten Seegers (Schatzmeis-
ter), Thomas Haas (Erster Vorsitzender), Franca Becker, Elisabeth Bruder,  
Julia Herzog, Carina Prein (alle Beisitzerinnen), Dr. Susanne Stumm (Schrift-
führerin), Isabel Heck (Zweite Vorsitzende) (nicht im Bild: Dr. Sönke Müller, 
Dr. Benedikt Mancini)
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Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e. V.

Einladung zum Lebenscafé
reden – trauern – lachen
Im Schwarzwald, der Heimat der Schreiberin, gibt es ein Sprichwort: 
„Lachen und Weinen stecken in einem Säckle“. Und es stimmt, ob-
wohl man glaubt, dass es nie wieder geschehen wird.
Wir möchten Sie ganz herzlich am 18. April von 15.00 bis 17.00 Uhr 
in unsere Räume in Bammental Hauptstr. 38  zu Kaffee und Kuchen 
einladen.
Sie müssen nicht reden, aber sie dürfen. Vielleicht hilft Ihnen bereits 
das Wissen, nicht allein mit Ihrer Trauer zu sein. 
Es werden auch kompetente Menschen dabei sein, falls Sie Fragen 
und Gesprächsbedarf haben.
Wir würden uns auf Ihr Kommen freuen.
 Das Lebenscafé-Team des Hospizdienstes

Seniorenwanderclub „Gut Fuß“

Liebe Wanderfreunde, bei der nächsten Tour am 17.04.24 geht´s 
nach Meckesheim.
Wir wandern von Mauer nach Meckesheim und besichtigen den Be-
trieb der Firma Gutruf in der Bahnhofstr. Wir bekommen Informa-
tionen aus erster Hand zu Maschinen und Geräten für Landschaft, 
Garten und Forst. 
Danach werden wir im Gasthaus Zum Lamm zu Mittag essen.
 Plätze werden für uns reserviert, deshalb bitte bis spätestens 14.4.24 
anmelden bei Reiner unter Telefon 06226/8824 oder bei mir per 
Mail an ggattner@yahoo.de
Treffpunkt: Mauer, Sport- und Kulturhalle, am 17.04.24, um 10.00 
Uhr. Gustl

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hö-
ren meine Stimme, und ich kenne sie und sie folgen mir; und ich gebe ihnen 
das ewige Leben. (Johannes 10, 11a.27-28a)
 

Ev. Kirchengemeinde Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten: Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 
Uhr, Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail: Achtung neue Adresse: bam-
mental@kbz.ekiba.de, Internet: www.evkiba.de
Donnerstag, 11. April: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 
16.30 Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Wa-
ren, 14.30 Uhr Probe Posaunenchor- Musikschule
Sonntag, 14. April: 10.00 Uhr Auftritts des Chors „Tourdion“ aus 
Vertus, 11.00 Uhr Ök. Gottesdienst mit Gästen aus Vertus, mitgestal-
tet vom Liederkranz
Montag, 15. April: 19.00 Uhr Singkreis
Dienstag, 16. April: 15.00 Uhr Gottesdienst im Anna-Scherer-Haus
Mittwoch, 17. April: 15.00 Uhr/16.30 Uhr Konfi-Treff, 19.30 Uhr 
Flötenkreis, 18.15 Uhr Jungbläser Posaunen, 19.45 Probe Posaunen-
chor
Donnerstag, 18. April: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 
16.30 Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Wa-
ren, 14.30 Uhr Probe Posaunenchor- Musikschule, 19.00 Uhr Abend-
mahlgottesdienst
Sonntag, 21. April: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Bauer)

Gebäudesanierung – der richtige Zeitpunkt
Kommt das Gerüst für den neuen Putz sowieso, lohnt sich auch 
eine energetische Sanierung einzuplanen. Eine energetische Sanie-
rung von Altbauten verbessert den Wohnkomfort und ist bei guter 
Planung auch wirtschaftlich sinnvoll. Fassadendämmungen, neue 
Fenster und effizientere Heizungen sind besonders dann finanziell 
rentabel, wenn sie in Verbindung mit dem ohnehin notwendigen 
neuen Anstrich der Fassade oder der Erneuerung der Dachziegel 
durchgeführt werden müssen. 
Fachkundige sind sich einig: Profitabel ist eine Maßnahme, wenn 
sie über ihre Lebensdauer weniger Gesamtkosten verursacht als der 
unsanierte Zustand. Damit sind hier die Investitionskosten plus die 
Energie- und Unterhaltskosten gemeint. Für eine fundierte Angabe 
müssten die zu erwarteten Investitionskosten und Einsparungen des 
konkreten Projekts den Heizkosten des nicht sanierten Zustandes 
gegenübergestellt werden. Ein sinnvoller Vergleich ist in der Regel 
nicht der zwischen einer umfassenden Sanierung und dem Nicht-
stun, sondern der zwischen der Sanierung und den sonst nötigen 
Maßnahmen – unter Berücksichtigung nicht nur der Energiekosten, 
sondern auch der vermiedenen Unsicherheiten sowie der Erhöhung 
des Nutzwerts und des Gebäudewerts.
Wer sein Haus energetisch in Schuss bringt, spart nicht nur Heiz-
kosten, sondern reduziert damit auch den Ausstoß von Kohlenoxid. 
„Ein solches Engagement unterstützt der Staat mit einem umfang-
reichen Förderprogramm“ sagt Klaus Keßler, Geschäftsführer der 
KLiBA.
Die Fördermittel der Kf W oder des Bundesamts für Wirtschaft 
und Ausfuhrkontrolle (BAFA) können als Zuschüsse oder verbil-
ligte Darlehen gewährt werden. Welche der Möglichkeiten sich für 
Ihr Gebäude konkret eignen, schätzt bei einer kostenlosen Erstbe-
ratung die KLiBA – Ihre unabhängige Energie-Beratungsagentur 
fachlich ein. Für die Durchführung von weitergehenden Maßnah-
men sollten Sie dann eine qualifizierte Energieberaterin oder einen 
Energieberater beauftragen. Qualifizierte Beratende gibt es bei den 
anerkannten Berufsverbänden, wie Architektenkammer, Ingenieur-
kammer, Handwerkskammer und die Fachverbände DEN, Deut-
sches Energieberater-Netzwerk, und GIH, Gebäudeenergieberater, 
Ingenieure, Handwerker. Energieberaterinnen und -berater in Ihrer 
Nähe finden  Sie auch unter https://kliba-heidelberg.de/energiebe-
rater-netzwerk-rhein-neckar/.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater, 
Herrn Herr Manfred Watzlawek – für Sie kostenfrei und unverbind-
lich. 
Vereinbaren Sie unter 06221 99875-0 (KLiBA) einen Termin für 
die nächste Beratung im Rathaus.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune! 

Wer sein Haus energetisch in Schuss bringt, spart nicht nur Heizkosten, son-
dern reduziert damit auch den Ausstoß von Kohlenoxid. Foto: Gülay Keskin

Energiespartipp:
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Urlaub im Pfarramt
Pfr. Schäfer hat bis zum 13.04. Urlaub. Das Pfarramt ist zu den übli-
chen Zeiten besetzt. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an 
Pfr. i.R. Goebelbecker aus Gauangelloch, Tel. 0163 2423708.

Ev. Kirchengemeinde Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, 69181 Leimen-Gauangelloch, www.
eki-gai-gau.de, Tel. 06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauan-
gelloch@kbz.ekiba.de.
Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr, Mittwoch, 15.00-18.00 Uhr
Bei Sterbefällen wenden Sie sich bitte an Pfrin. Darina Staudt, Tel. 
06223 867841 oder 0152 37862012
Sonntag, 14.04.24: 11 Uhr Gottesdienst mit dem Kirchenchor in 
Gaiberg, Dr. Buess
Sonntag, 21.04.24: 11 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein in Gai-
berg
Freitag, 26.04.24: 18 Uhr Abendmahlsgottesdienst der Konfirman-
den in Gaiberg, Herr Wäsch
Sonntag, 28.04.24: 10 Uhr Konfirmation in Gauangelloch, Herr 
Wäsch
Sonntag, 05.05.24: 10 Uhr Konfirmation in Gaiberg, Herr Wäsch

Tauftermine 2024
02.06. Gauangelloch
16.6. Gaiberg
14.07. Gauangelloch

Angebot für einen Gesprächskreis zu biblischen Themen 
für die Gemeinden Gaiberg und Gauangelloch mit Och-
senbach
Wer macht mit? Die Bibel ist ein umstrittenes und fast unbekanntes 
Buch geworden, trotz aller Vielfalt. Es ergeht herzliche Einladung an 

alle Interessierte, die sich mit der Aktualität alter Geschichten und ih-
rer Rezeption heute, auch in Kunst und Kultur befassen möchten. Die 
vorläufige Leitung hat Pfr. i. R. Helmut Staudt. Er schlägt vierzehntä-
tig mittwochs um 19:30 Uhr vor. Bei Interesse melde Sie sich bitte 
bei helmut.staudt@gmx.de oder im Pfarrbüro unter gauangelloch@
kbz.ekiba.de

Posaunenchor
Proben jeweils donnerstags von 18.45-20.15 Uhr in der Peterskirche 
Gaiberg (außerhalb der Ferien)

Kirchenchor
Proben jeweils montags von 19.45 -21.30 Uhr in der Kirchwaldschu-
le, oberer Eingang (in den Ferien nach Vereinbarung)

Kinderchor
Proben jeweils montags von 15.30-16.30 Uhr in der Kirchwaldschule 
(außerhalb der Ferien)

Ev. Kirchengemeinde Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 
– Fax: 970792 – e-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evange-
lisch-in-wiesenbach.de
Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 12 Uhr 
und mittwochs von 17 bis 19 Uhr
Sonntag, 14. April (Miserikordias Domini): 09.30 Uhr Projekt-
gottesdienst der Konfirmanden mit Pfarrerin Franziska Gnändinger 
– anschließend Kirchkaffee. Die Kollekte ist für die Kirchliche Arbeit 
mit Jugendlichen bestimmt. 10.00 Uhr WiKiKids – Ökumenischer 
Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Montag, 15. April: 19.30 Uhr 100% Wiesenbach – Wärmepumpen 
im Altbau - Erfahrungsbericht mit anschließenden Fachgesprächen 
im Gemeindehaus
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Dienstag,16. April: 17.30 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus, 
19.00 Uhr Projektchor Jubilate im Gemeindehaus
Mittwoch, 17. April: 08.30 Uhr Gebet für die Gemeinde in der Kir-
che
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.

Herzliche Einladung zum Konfirmationsgottesdienst mit 
Abendmahl am kommenden Sonntag, 21. April um 9.30 Uhr. 
Der Gottesdienst wird von Frau Pfarrerin Franziska gehalten; der 
Projektchor Jubilate wird singen. 
Konfirmiert werden: Milla Delacroix, Otis Lehmann, Melody 
Niedermayer, Benjamin Schneider, Estir Zaharieva und Alessia 
Gamer

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Telefonische Erreichbarkeit: Montag - Freitag 9.00 - 13.00 Uhr und  
Dienstag und Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr, Tel. 06223 4241-7700 
FAX 06223 4241-7400, E-Mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.de, 
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de
In dringenden seelsorglichen Notfällen außerhalb der regulären 
Sprechzeiten rufen Sie bitte Tel. 06223 4241-7220 Pater Thomas 
Mathew oder 06223 4241-7222 Pfarrer Tobias Streit an. Die Telefon-
seelsorge ist jederzeit erreichbar: 0800-111 01 11

Gottesdienste
Donnerstag, 11. April: 18.30 WW Eucharistiefeier (TM)
Freitag, 12. April: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 10.00 NGD Eta-
genandacht im Neckargemünder Hof (Ed), 10.00 D´HOF Beerdi-
gung Fidel Mattes (TM), 11.00 BTL Beerdigung Walter Gradl (E), 
12.00 WAHI Beerdigung Stefan Himberger (Ed)
Samstag, 13. April: 18.00 MÜCK Eucharistiefeier † Erich Kocholl † 
Gisela Greulich (TM)
Sonntag, 14. April – 3. Sonntag der Osterzeit: 9.15 MÖ Eucharis-
tiefeier † Maria u. Josef Stark (TM), 10.00 MAU Wort-Gottes-Fei-
er mit Kinderkirche, 10.00 WAHI Wort-Gottes-Feier, 11.00 BTL 
Ökum. Wortgottesdienst mit Gästen aus Vertus in der ev. Kirche (TS, 
Schäfer), 11.00 ARCHE Eucharistiefeier (TM)
Montag, 15. April: 17.00 MAU Rosenkranz

Dienstag, 16. April: 9.30 BTL Abiturgottesdienst, 15.00 NGD Beer-
digung Marian Schleidt (Ba), 18.30 D´HOF Eucharistiefeier † Fidel 
Mattes (TM)
Mittwoch, 17. April: 18.30 MAU Eucharistiefeier (TM)
Donnerstag, 18. April: 17.45 WB Rosenkranz, 18.30 WB Eucharis-
tiefeier † Günter Wüst (TM)
Freitag, 19. April: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ), 14.00 NGD Be-
erdigung Eugenette Awe (TS)
Samstag, 20. April: 18.00 WAHI Eucharistiefeier † Stefan Himber-
ger (TM)

Erstkommunion für 61 Kinder in der katholischen Kir-
chengemeinde Neckar-Elsenz
Am Wochenende fanden insgesamt 4 große Erstkommuniongottes-
dienste für insgesamt 61 Kinder und deren Familien statt. 
Viele Freunde, Verwandte und Bekannte der Kinder sind angereist. 
Sogar aus Japan, den USA, Polen, Kroatien und vielen anderen Orten 
konnten Gäste von Pfarrer Tobias Streit begrüßt werden.
Seit vielen Monaten fanden ganz verschiedene Aktionen für die Kin-
der statt. Unter dem Motto „Du gehst mit“ waren so viele Kinder bei 
strahlendem Sonnenschein sichtlich froh und dankbar das große Fest 
zu feiern. Gemeindereferentin Tatjana Abele hatte die Organisati-
on der Erstkommunionvorbereitung inne. Musikalisch wurden die 
Gottesdienste von verschiedenen Chören, Sängerinnen und Sänger 
begleitet. „Es ist immer etwas Besonderes, wenn sich die Kinder auf 
dieses Fest freuen. Gerade bei der Erstkommunion wird noch einmal 
deutlich, dass sich die Kinder einen Weg mit der Kirche und der Ge-
meinschaft wünschen“, resümierte Pfarrer Tobias Streit. 
Ein tolles und großartiges Fest für alle Besucherinnen und Besucher 
konnte insgesamt vier Mal gefeiert werden. Besonderen Dank gilt al-
len, die dafür gesorgt haben, dass so tolle Gottesdienste stattfinden 
konnten.
aus Bammental konnten folgende Kinder die Erstkommunion emp-
fangen: Emil Breunig, Emilian Dinies, Lina Lea Giljohann, Linus Ko-
vacs, Emilian Kwieck, Lilly Thalia Ortiz, Otto Richter, Anna Schem-
bera, Lukas Schmidt, Xavier Schöffel, Freda Würth
aus Dilsberg konnten folgende Kinder die Erstkommunion empfan-
gen: Daniel Jammernegg, Tom Janko, Filip Kubas, Lotta Verhalen
aus Gaiberg konnten folgende Kinder die Erstkommunion empfan-
gen: Finja Farfsing, Sophie Säuberlich, Mathilde Siegmund
aus Lobenfeld konnten folgende Kinder die Erstkommunion emp-
fangen: Aurel Beenke, Paul Conradi, David Rutsch, Eva Elisabetha 
Weihsmann
aus Mauer konnten folgende Kinder die Erstkommunion empfangen: 
Miriam Becker, Ben Böhm, Marlon Cadoni, Felicitas Decker, Clara 
Eichstädter, Philip Koszela, Paul Schmid, Leon Zeisberger
aus Meckesheim konnten folgende Kinder die Erstkommunion emp-
fangen: Martin Barac, Max Ebinger, Kamil Silvester Foit, Matilda 
Geißler, Leonie Katzenberger, Leonie Latussek, Eva Mockute, 
aus Mönchzell konnte folgendes Kind die Erstkommunion empfan-
gen: Maya Noa Aker
aus Mückenloch konnten folgende Kinder die Erstkommunion emp-
fangen: Marco Kreutz, Julian Schäfer
aus Neckargemünd konnten folgende Kinder die Erstkommunion 
empfangen: Gisela Chandirakumaran, Frida Dambacher, Jonathan 
Damß, Romeo de Silva, Ida Hoffmann, Aron Kohaut, Florian Laier, 
Leonie Lejkowski, Luis Pedal, Jana Riesebieter, Finian Stahl, Julius 
Staritz
aus Waldhilsbach konnten folgende Kinder die Erstkommunion 
empfangen: Mara Nonnenmacher, Mattis Nonnenmacher
aus Waldwimmersbach konnten folgende Kinder die Erstkommuni-
on empfangen: Franek Niedzielski, Silas Sari
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aus Wiesenbach konnten folgende Kinder die Erstkommunion emp-
fangen: Frieda Günter, Dylan Kiermeier, Nils Rittmeier, Jonas Von 
Busekist
aus Zuzenhausen konnten folgendes Kind die Erstkommunion emp-
fangen: Kacper Adam Brozyna

Mit dem katholischen Frauenkreis Bammental/Gaiberg 
in die Klima-Arena nach Sinsheim

Das monatliche Treffen des Frauenkreises ver-
lagert sich im April in die Klima-Arena nach 
Sinsheim. Wir möchten dazu jede/jeden ein-
laden, mit zu kommen.
Vielleicht wollten Sie schon lange einmal se-
hen, was hinter dem Konzept steht und was 

man sich darunter vorstellen kann. Eventuell hat bisher nur ein Grund 
gefehlt, es endlich anzugehen. Dann kommen Sie mit uns! 

Wir treffen uns am Donnerstag, 18.04.2024 am Bahnhof Reilsheim, 
Zugabfahrt wird um 11.21 Uhr sein. Die Rückfahrt besprechen wir 
vor Ort. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte an: Rita Mathies, Tel. 06223 49494. 
Sie erfahren dann alles Wissenswerte aus erster Hand.

Ökum. Nachrichten

Neuapostolische Kirche
Kirche: Dammweg 22, www.nak-bammental.de, Gemeindevorsteher: 
Achim Beck, Telefon: 06223 48147, E-Mail:achim.beck@nak-heidel-
berg.de
Gottesdienste:
Sonntag, 14. April 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 17. April  20:00  Uhr Gottesdienst 
Sonntagsschule, 14. April 9:30 Uhr
Vorsonntagsschule, 14. April 9:30 Uhr
Die Gottesdienste können per livestream miterlebt werden              
http://stream.nak-bammental.de

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Hauptstr. 86, 69245 Bammental, MennGemBtl@
gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Die Erde ist voll der Güte Gottes. Psalm 33,5
Gottesdienst
Sonntag 14.4.2024, 10 Uhr, Leitung: Barbara Hege-Galle, Predigt: 
David Lapp Jost, parallel Kindergottesdienst, Ort: Altentagesstätte, 
Hauptstraße 89
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Europawahl am 9. Juni 2024

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger der Gemeinde Bam-
mental, vom 6. bis 9. Juni 2024 findet in der Europäischen Union die 
zehnte Direktwahl des Europäischen Parlaments statt,

in Deutschland am Sonntag, den 9. Juni 2024.
Unionsbürger aus anderen Mitgliedstatten, die in Deutschland woh-
nen, können entweder in ihrem Herkunfts-Mitgliedstaat Deutschland 
an der Europawahl teilnehmen. Jeder darf aber nur einmal wählen.
Für die Wahlteilnahme in Deutschland müssen Sie sich in das Wäh-
lerverzeichnis ihrer deutschen Wohnsitz-Gemeinde eintragen lassen. 
Sie erhalten dann auch in Zukunft automatisch hier Ihre Wahlbenach-
richtigungen für die künftigen Europawahlen.
Für die Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen Sie im Rathaus 
Bammental

bis spätestens zum 19. Mai 2024 (Sonntag)
einen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis stellen.
Den Antrag können Sie auch per Post an die Gemeinde senden.  
(Bitte beachten Sie die allgemeinen Öffnungszeiten und Postlaufzeiten!)
Kontaktdaten Wahlamt: Gemeinde Bammental
 Hauptstraße 71
 69245 Bammental
 Frau Valentina Zimmermann 
 06223 9530-955
 Valentina.Zimmermann@bammental.de
Das Formular und ein Merkblatt erhalten Sie unter www.bundeswahl-
leiter.de/europawahlen/2024/informationen-waehler/unionsbuer-
ger.html oder bei ihrer örtlichen Gemeindeverwaltung.
Weiter Informationen zu Wahlterminen erhalten Sie in allen Amtsspra-
chen der EU unter www.bmi.bund.de/europeans-vote-in-germany.

Sperrung Hermann-Löns-Weg/Oberdorfstraße

Sperrung
Im Auftrag der Gemeinde Bammental bringt die Fa. Klaus Reimold 
GmbH im Hermann-Löns-Weg (41 - 50) sowie in der Oberdorfstra-
ße (95 – 97) eine Asphaltdeckschicht auf. Die Arbeiten waren bereits 
im vergangenen Jahr geplant, konnten damals allerdings witterungs-
bedingt nicht durchgeführt werden. Für diese Maßnahme müssen 
beide Straßen in Teilen (s. rot markierter Bereich) von Montag, den 
15.04.24 bis Samstag, den 20.04.24 für den Fahrzeugverkehr voll ge-
sperrt werden.
Falls die betroffenen Anwohner größere Lieferungen oder Besuche 
erwarten, bitten wir Sie, dies zu berücksichtigen. 
Wir bedanken uns bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Klaus Reimold GmbH

Bammental
www.bammental.de

Waldschwimmbad Bammental
Badesaison 2024
Der Jahreskartenvorverkauf hat im Bürgerbüro ge-
startet. 
Bringen Sie bitte für sich und ihre Familienmitglie-
der die bereits erworbenen Schwimmbad-Jahres-
karten mit (zur Speicherung der Badesaison 2024).
Sollten Sie noch keine Jahreskarte haben, dann brin-
gen Sie bitte Passfotos von ihnen und ihren Angehö-
rigen mit.
Das Waldschwimmbad öffnet voraussichtlich am 
Donnerstag, 9. Mai 2024.

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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Herzliche Einladung zum Seniorenausflug 2024 
 

 
Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung Bammental freuen sich, Sie zum diesjährigen 
Seniorenausflug einladen zu dürfen.  
 

 
  Erleben Sie mit der MS Brombachsee eine einzigartige Schifffahrt mit dem Trimaran 

auf dem Großen Brombachsee im Fränkischen Seenland 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
"_________________________________________________________________________  
 
 
 
Anmeldung zum Seniorenausflug der Gemeinde Bammental am 28.05.2024  
 
Bitte werfen Sie die Anmeldung bis 10.05.2024 ausgefüllt in den Rathausbriefkasten  
oder geben Sie diese im Bürgerbüro ab. Sie können sich auch per E-Mail anmelden:  
Hauptamt@bammental.de 
  
Ich nehme am Seniorenausflug, Dienstag, 28.05.2024 teil: 
  
Vorname,  
Name_______________________________________________________________  
 
Anschrift____________________________________________________________  
 
Telefonnummer_______________________________________________________  
 
Unterschrift__________________________________________________________  
 
 
Ich habe Einschränkungen:   ¨ Rollstuhl   ¨ Rollator 
 

GEMEINDE BAMMENTAL 
RHEIN-NECKAR-KREIS 



12 Amtsblatt Bammental · Gaiberg · Wiesenbach  |  Ausgabe 15  |  12. April 2024

- 2 - 
 
 
 

 
Gemeinde Bammental Å 06223 9530-0  Sparkasse Heidelberg IBAN DE02 6725 0020 0007 6020 57 
Hauptstraße 71  www.bammental.de  Volksbank Neckartal eG IBAN DE33 6729 1700 0001 1900 08 
69245 Bammental     Ust-Nr. 32082/00397 UST-ID DE143296394 
 

 
 
 
 
Programm:  
 
Abfahrt am 28.05.24 um 7:45 Uhr. 
 
Brezel und Sektpause unterwegs. 
  
Im Fränkischen Seenland angekommen, gehen wir gegen 10:30 Uhr an Bord der MS-Brom-
bachsee, ca. 11:00 Uhr legt diese ab. Gemeinsames Mittagessen gegen 11:30 Uhr an Bord.  
 
13:15 Uhr Ausstieg in Enderndorf, Besuch und Führung Schloss und Römer Museum.  
 
Die Rückfahrt nach Bammental, incl. Kaffee und Kuchen, Pause ist gegen 15:30 Uhr geplant.   
 
Die Ankunft in Bammental wird voraussichtlich gegen 19.30 Uhr sein.  
 
Der Eigenanteil pro Person beträgt 30,00 €.  
 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Hr. Siffling und Hr. Steinmann für die tolIe Idee und die 
Organisation.  
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
Holger Karl  
Bürgermeister 
  
"_"_"_"_"  "_"_"_"_" "_"_"_"_" "_"_"_"_" "_"_"_"_" 
__________________________________________________________________  
 
 
 
Essenbestellung bitte auswählen:  
 
 
¨ Vegetarisch    ¨ normales Gericht   
 
 
Bitte wählen Sie Ihre Haltestelle aus. 
 
 
¨ Milchhäusle 
 
¨ Rathaus  
 
¨ Feuerwehrhaus  
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Wir bedanken uns ganz herzlich bei Hr. Siffling und Hr. Steinmann für die tolIe Idee und die 
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Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten: Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Mittwoch 10:00 - 12.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 16.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 16.45 Uhr
Hochhaus 16.50 Uhr
Fa. Reindl 16.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 17.00 Uhr
Bäcker Fromm 17.05 Uhr
Rathaus 17.10 Uhr
Waldfriedhof 17.15 Uhr
Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  18.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. Rückfahrt nach Absprache.

Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Hochhaus 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Fa. Reindl 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Bäcker Fromm 13.35 Uhr 14.05 Uhr
Rathaus 13.40 Uhr 14.10 Uhr
Waldfriedhof 13.45 Uhr 14.15 UhrG
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Straßensanierung Heldenberg

Die Gemeinde Bammental saniert und erneuert Zug um Zug die Ver-
sorgungsleitungen und die Straßen im Ort. Ab April 2024 sollen die 
Arbeiten in der Beethovenstraße, Schumannstraße, Händelstraße, 
Hindemithweg und in Teilen der Johann-Sebastian-Bach-Straße be-
ginnen. 
Im Rahmen der Ausschreibung für die Arbeiten erhielt die Firma 
Hauck GmbH & Co. KG aus Waibstadt den Zuschlag.
Gemeinderat und Verwaltung ist es wichtig, Sie vorab über die Orga-
nisation und den Ablauf der Baustelle zu informieren.
Wir laden Sie deshalb herzlich zur Informationsveranstaltung am

Donnerstag, den 11. April 2024 um 19:00 Uhr 
im Multifunktionsgebäude

ein.
Wir freuen uns, Sie zu dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen.
Ihre Gemeindeverwaltung Bammental

Führung durch den Insektengarten 
unter den Obstbäumen 
am Freitag, 19.04.2024

Herzliche Einladung für Groß und Klein zu einer Führung durch den 
Insekten und Schaugarten des Obst und Gartenbauvereins Waldhils-
bach am Freitag, 19.04.24 um 16.30 Uhr.
Besondere Akzente der Führung sollen neben den Lebensräumen der 
Insekten und anderer Tiere des Gartens auch dazu passend besondere 
Gartenanlagen sein.
Heimische bekannte, aber auch ausgefallene Bäume und Stauden 
werden in schönem Ambiente zusätzlich zu bestaunen sein.
Treffpunkt: 16.30 Uhr vor dem Schaugarten des Obst und Garten-
bauvereins in Waldhilsbach.
Über eine vorherige Anmeldung sind wir dankbar.
Nutzen Sie hierfür bitte den QR Code.

Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht, kommt bitte 
um 16.15 Uhr an das Rathaus in Bammental. 
Selbstverständlich freuen wir uns, auch Kurzent-
schlossene zu.
Wir freuen uns auf viele Interessierte und eine 
spannende Veranstaltung.

Veranstaltungsübersicht
Fr. 19.04.2024  Führung durch den Insektengarten 

unter den Obstgarten
Fr. 07.06.2024 Waldbegehung mit dem Förster U. Reinhard
Sa. 08.06.2024 Besuch am Imkerstand
Juni Sammeln und Verarbeitung von Wildkräuter
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Sprechstunde des Pflegestützpunktes

Die nächste Sprechstunde des Pflegestützpunktes findet am  Diens-
tag, den 16.04.24 im Rathaus Bammental (1. OG Raum 14) statt.
Eine vorherige Anmeldung bei Frau Hahn unter der Telefonnummer 
06221 522 2737 oder per Mail an n.hahn@Rhein-Neckar-Kreis.de ist 
notwendig.

Tagesmütter in Bammental

Kindertagespflege im Glück – Johanna Bickel und Katja Maier
Kurpfalzring 76, 69245 Bammental, Tel. 0152 52666193
kindertagespflege-bammental@gmx.de

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freiwillige Feuerwehr Bammental

F3 Industrie
In der Nacht vom 02.04.2024 um 00:28 Uhr wurden die Einsatz-
kräfte der Feuerwehr Bammental in den Tauschackerweg mit dem 
Einsatzstichwort F3 Industrie alarmiert. Bereits auf Anfahrt unserer 
ehrenamtlichen Einsatzkräfte zum Feuerwehrgerätehaus war ein weit 
sichtbarer Feuerschein erkennbar. Aus diesem Grund wurde bereits 
auf Anfahrt zum Einsatzort entschieden, zusätzlich zur bereits mit-
alarmierten Feuerwehr Wiesenbach die Feuerwehr Gaiberg hinzu-
zurufen. Nach Erkundung konnte ein Brand eines Carports mit zwei 
Fahrzeugen festgestellt werden. Dieser wurde mittels zwei C-Rohren 

Veredelungskurs am 23.03.24 im Gelände  
von Lebensraum Müller

Am Samstagmorgen traf man sich im Gelän-
de der Baumschule Müller zu einem Verede-
lungskurs.

Wilhelm Müller als Fachmann führte die an-
wesenden Kursteilnehmer in die Kunst des 

Veredelns von Obstbäumen, aber auch von Rosen und anderen Zier-
gehölzen ein.

Vier verschiedene Formen von Veredelung wurden dabei vorgeführt. 

Das Okulieren, das in der Hauptwachstumszeit Juli und August bei 
Obstbäumen, Rosen und anderen Ziergehölzen angewandt wird. 

Das Kopulieren, das man dann benötigt, wenn der Stamm des Wild-
lings mit dem Veredelungszweig die gleiche Stärke aufweist.

Das Pfropfen (Geißfusspfropfen) kommt zur Geltung, wenn der 
Stamm dicker als das aufzusetzende Edelreis ist. 

Und zuletzt das Rindenpfropfen, bei dem das Edelreis „nur“ hinter 
die Rinde geschoben wird. 

Dies wird bei älteren Bäumen auf der Obstwiese oder im Hausgarten 
angewandt.

Mit dem Erlernten erhoffte der eine oder andere Besucher wieder alte 
und schon fast vergessene Obstsorten in unseren Gärten anzusiedeln.
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gelöscht. Durch eine schnell eingeleitete Riegelstellung konnte ein 
Ausbreiten der Flammen auf ein direkt angrenzenden Schreinereibe-
trieb verhindert werden. Die Feuerwehr Wiesenbach kontrollierte pa-
rallel zur Brandbekämpfung das direkt anliegende Wohnhaus auf eine 
mögliche Rauchausbreitung. Abschließend wurde die Einsatzstelle 
mit der Wärmebildkamera überprüft, hier kam die Drehleiter der 
Feuerwehr Neckargemünd zum Einsatz. Nach umfangreichen Nach-
lösch- und Aufräumarbeiten und der Bestückung unserer Fahrzeuge 
konnte der Einsatz beendet werden.

Jährliche Belastungsübung der Atemschutzgeräteträger
Am Montag, den 08. April hieß es um 17.30 Uhr für einen Großteil 
unserer Atemschutzgeräteträger Abfahrt zum KIT nach Karlsruhe, 
dort musste die jährliche Belastungsübung abgelegt werden. Inhalt 
dieser Übung ist das durchqueren einer Atemschutzstrecke, welche 
sowohl mit Licht als auch mit Soundeffekten präpariert wird. Außer-
dem muss eine Endlosleiter, ein Laufband, ein Handergometer und 
Hammerziehen in einer bestimmten Zeit abgeschlossen werden. Alle 
Geräteträger haben die Übung bestanden und sind weiterhin für Sie 
im Einsatz.

VDK Ortsverband

Jahreshauptversammlung 2024
Am Samstag den 27.04.2024 findet unsere diesjährige Jahreshaupt-
versammlung statt. Beginn ist um 14.00 Uhr, in der Altentagesstätte. 
Schwerpunkt der Jahreshauptversammlung sind die Neuwahlen. Als 
Referent konnte wieder Rudi Becker vom Kreisverband Heidelberg 
gewonnen werden.
Tagesordnung: 1. Begrüßung 1. Vorsitzender / 2. Totenehrung /  
3. Bericht des 1. Vorsitzenden / 4. Bericht des Schriftführers / 5. Be-
richt des Kassier / 6. Bericht der Kassenprüfer / 7. Aussprache zu 
den Berichten / 8. Entlastung der Vorstandschaft / 9. Neuwahlen /  
10. Referat Rudi Becker / 11. Verschiedenes. Um zahlreiches Erschei-
nen wird gebeten. Die Vorstandschaft

Diakonieverein Bammental e.V.

Diakonieverein blickt auf ein ereignisreiches Jahr zu-
rück – Jahreshauptversammlung 2024 
Die feierliche Übergabe eines Einsatzfahrzeuges an die Nachbar-
schaftshilfe, die Verleihung des Kronenkreuzes der Diakonie in 
Gold an Irene Schröer, die Verabschiedung von Rita Mathies aus der 
Einsatzleitung der Nachbarschaftshilfe in den Ruhestand und die 
Einstellung von Sascha Nikolajewicz als ihr Nachfolger waren die 
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Hauptereignisse im Geschäftsjahr 2023, die neben anderen im Ge-
schäftsbericht von Irene Schröer Erwähnung fanden.
Zuvor hatte 1. Vorsitzender Ronald Stoll bei der Jahreshauptver-
sammlung am 03. April 2024 die rund 50 Mitglieder begrüßt, die den 
Weg ins Multifunktionsgebäude gefunden hatten. Ein besonderer 
Gruß galt dabei auch Bürgermeister  Holger Karl und Helmut Ma-
thies als Vertreter der katholischen Kirchengemeinde.
Nach Feststellung der satzungsgemäßen und fristgerechten Einla-
dung nahm Stoll das Totengedenken für die 15, im Jahr 2023 verstor-
benen Mitglieder vor. Die Anwesenden erhoben sich zum Gedenken 
der Verstorbenen von ihren Plätzen.
Nach dem Geschäftsbericht folgte der Kassenbericht, den Dr. Martin 
Mühleisen vortrug. Dabei konnte er feststellen, dass der Diakonie-
verein über geordnete Finanzen mit ausreichend Rücklagen für eine 
gesicherte Zukunft verfügt.
Den Bericht über die Tätigkeit der Nachbarschaftshilfe erstattete Sa-
scha Nikolajewicz. Als Fazit konnte er feststellen, dass sich sowohl 
Einsatzstunden und Anzahl der betreuten Menschen im Jahr 2023 
deutlich erhöht hatten. Erfreulich war in diesem Zusammenhang 
auch, dass zum Team der Nachbarschaftshilfe im letzten Jahr 12 neue 
Helfer/-innen hinzukamen. Dies ist umso wichtiger, da es nach wie 
vor eine Warteliste für Betreuungseinsätze gibt, die nur mit weiteren 
Helfer/-innen bedient werden kann.
Über die Finanzen der Nachbarschaftshilfe gab danach Irene Schrö-
er Rechenschaft. Auch sie konnte der Versammlung bestätigen, dass 
Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen sind und dass die notwendi-
gen Reserven gebildet werden können, um die Nachbarschaftshilfe 
auch in den kommenden Jahren fortzuführen.
Nach der Aussprache zu den Einzelberichten bestätigte Hermann 
Knöthig, der gemeinsam mit Hildegard Wally die Kassen geprüft 
hatte, eine einwandfreie, stimmige und in allen Positionen nachvoll-
ziehbare Kassenführung. Auf seinen Antrag wurden die Kassenführer 
und die gesamte Vorstandschaft ohne Gegenstimmen entlastet. Frau 
Wally, die seit 15 Jahren als Kassenprüferin aktiv ist, erhielt dafür vom 
1. Vorsitzenden einen Blumenstrauß als Dankeschön.
Helmut Mathies ergriff danach das Wort und dankte namens der Mit-
glieder und der beiden Kirchengemeinden der Vorstandschaft des 
Diakonievereins für Einsatz und Organisation und würdigte deren 
Arbeit für die betreuten Menschen.
Die anstehenden Neuwahlen konnten dann unter der Leitung des 1. 
Vorsitzenden zügig über die Bühne gebracht werden und führten zu 
folgendem Ergebnis:
Für weitere 2 Jahre wurden Angelika Eck zur 2. Vorsitzenden, Dr. 
Martin Mühleisen zum Kassier, Doris Fries und Rita Mathies zu Bei-
sitzerinnen und Hermann Knöthig zum Kassenprüfer gewählt.
Nachdem es unter Punkt Verschiedenes keine weiteren Themen gab, 
die behandelt werden mussten, konnte Ronald Stoll die Versamm-
lung schließen, bedankte sich bei allen Anwesenden für ihre Teilnah-
me und lud zum traditionellen Kaffee und Kuchen ein, der zum Ende 
jeder Jahreshauptversammlung vom Diakonieverein angeboten wird.  

Obst- und Gartenbauverein

Blumenschmuckwettbewerb 2024 
Im Jubiläumsjahr des Obst- und Gartenbauvereins findet der tradi-
tionelle Blumenschmuckwettbewerb zusammen mit der Gemeinde 
Bammental wieder in der gewohnten Weise statt; das heißt alle Bam-
mentaler Gebäude werden gesichtet. Gewertet wird das von der Stra-
ße oder dem Gehweg auf den Betrachter wirkende Blütenbild. Die 
geschulten Teams des OGV beginnen im Frühsommer mit dem ers-

ten Besichtigungsrundgang durch die Gemeinde. Neben der floralen 
Bepflanzung von Blumenkübeln und Balkonkästen fließen auch die 
Gestaltung von Vorgärten und weiteren Anlagen, die vom öffentli-
chen Raum aus sichtbar sind, in die Bewertung mit ein. Ein zweiter 
Durchgang im Spätsommer ergänzt die Gesamtwertung. Alle Bürger 
in Bammental sind wie immer aufgerufen, mit schönen Bepflanzun-
gen am guten Gesamteindruck des Ortes mitzuwirken.
Die je nach Punktzahl zugeteilten schönen Blumenpräsente oder 
Geschenkkörbe werden im festlichen Rahmen des Dorfabends zum 
100sten Jubiläum am Samstag, den 19. Oktober 2024 in der Elsenz-
halle überreicht. 

Landfrauenverein Bammental
Hallo ihr Landfrauen, am 20.04.2024 findet unser diesjähriger Aus-
flug nach Tübingen statt.
Abfahrt ist um 08.00Uhr – Treffpunkt Parkplatz bei der Praxis  
Dr. Blimke. Die Rückfahrt von Abstatt ist für 19.00Uhr vorgesehen.
VORSCHAU  
Der nächste Termin in unserem Programm ist der 02.05.2024 um 
19.30Uhr in der Altentagesstätte.
Das Motto lautet „Kräuter – Wild und lecker“. Referendarin ist Me-
lanie Homma (Kräuterpädagogin).
Anmeldung erwünscht unter Tel.06223 5841 ab 15.00Uhr oder per 
Anrufbeantworter. mb

TTC Bammental

Einladung zur Generalversammlung des TTC Bammen- 
tal am Dienstag, 16.04.2024 um 19:30 Uhr im Vereins- 
raum der TV-Halle in Bammental
Tagesordnung: 1. Begrüßung • 2. Jahresberichte • 3. Bericht des Kas-
siers • 4. Prüfungsbericht der Kassenprüfer • 5. Entlastung des Vor-
standes • 6. Neuwahlen: 2. Vorsitzender (Harry Glatz), Schriftführer 
(Stephan Wirz), Zwei Kassenprüfer, Bestätigung der Jugendleitung • 
7. Aktivitäten im Verein • 8. Anträge • 9. Verschiedenes
Anträge sind spätestens bis zum 10.04. bei mir oder dem 1. Vorsitzen-
den, Holger Karl, einzureichen.
Die Vorstandschaft bittet um rege Beteiligung an der Generalver-
sammlung.

FC Bammental e.V.

Verbandsliga Baden, 22. Spieltag
ASC Neuenheim 1:2 FCB
Der FCB war von Beginn an gut in der Partie und spielte gefälligen 
Kombinationsfussball, ohne sich jedoch größere Chancen herauszu-
spielen. Neuenheim versuchte durch Konter zum Erfolg zu kommen 
und hatten nach einer halben Stunde Spielzeit die erste Großchance. 
Für den freistehenden Stürmer der Einheimischen war jedoch bei 
Bammentals Keeper Nikolas Dawid Endstation. Somit wechselten 
beide Teams nach 45. Minuten beim Stand von 0:0 die Seiten. 
Im zweiten Spielabschnitt waren die Schwarz-Blauen deutlich über-
legen. Mannschaftskapitän Carsten Klein erzielte folgerichtig nach 
einer schönen Kombination über den eingewechselten David Bech-
tel den Führungstreffer (69.). Überraschend glichen die Hausherren 
eine viertel Stunde vor Spielende durch Kajally Njie aus. Der FCB 
ließ sich jedoch nicht beirren und drückte auf den Siegtreffer. Alleine 
zwei Mal stand einem Torerfolg nur der Querbalken im Weg. Als sich 
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die Zuschauer bereits auf ein Unentschieden eingestellten hatten war 
erneut Carsten Klein zur Stelle und erzielte den vielumjubelten Sieg-
treffer (88.) zum 1:2.
Aufstellung: Dawid – Waxmann, Tomasulo, Landgraf, Mleczko – M. 
Schneckenberger (88. Rehberger), Pischem (80. N. Schneckenber-
ger), Schwind (59. Bechtel), Kampp (90. Cancar), Halter (84. Eg-
ner-Walter) – Klein
Tore: 0:1 Klein (69.), 1:1 Njie (76.), 1:2 Klein (88.)
Vorschau: Verbandsliga Baden, 23. Spieltag
Sa., 13.04., 15:30 Uhr FCB – SV Waldhof Mannheim II

TV Bammental e.V

– Handball –
Die Ergebnisse und die Vorschau wird präsentiert von der Süwag 
Energie AG
Herren:  TV Bammental – SKV Sandhofen  33:14
Damen 1: TSV Rot-Malsch 2 – TV Bammental 32:29
Vorschau: Zwei absolute Spitzenspiele gibt es am kommenden Wo-
chenende in den Derby´s gegen die SG Schwarzbachtal (Eschel-
bronn/Meckesheim)
Am Samstag treffen unsere Damen 2 auf die punktgleichen Damen 
der SG Schwarzbachtal, hier geht es um die Tabellenführung und ei-
nen möglichen Aufstieg.
Am Sonntag dann treffen unsere Herren als Tabellen 3. auf den Tabel-
lenführer SG Schwarzbachtal und natürlich will man sich hier im Der-
by beweisen, nachdem man das Hinspiel bereits deutlich beherrschen 
konnte. Also schaut vorbei und unterstützt unsere Mannschaften
Samstag, 13.04.: Sporthalle Eschelbronn
16:00 Uhr: Damen 2: SG Schwarzbachtal  – TV Bammental 2
Sonntag, 14.04.: Auwiesenhalle Meckesheim
18:00 Uhr: Herren: SG Schwarzbachtal – TV Bammental 
TERMINE 2024
30.04.2024: Tanz in den Mai zusammen mit der AKB (Elsenzhalle)
01.05.2024: 01. Mai Fest zusammen mit der AKB (Elsenzhalle)
20. + 21.06.2024: Handball Ortsturnier Elsenzhalle
22. + 23.06.2024: 20. Süwag Energie Jugendhandballturnier Elsenz-
halle

– Seniorenwandergruppe –
Unsere monatliche Wanderung führte uns dieses Mal zum Obst-u. 
Gartenbauverein Waldhilsbach. Mit dem Auto fuhren wir nach Wald-
hilsbach zum Grenzweg und parkten hier die Autos. Los ging es leicht 
bergan auf dem „Lärchenweg“ bis zur Kreuzung mit dem „Unteren 
Sandweg“. Am Waldrand entlang wanderten wir bis zum Kreuz mit 
2 Ruhebänken.

Die Kurzstreckler, die bis zum Wasserhochbehälter mit dem Auto ge-
fahren sind, erwarteten uns bereits. Bei leichten Nieselregen ging es 
gemeinsam an gelb blühenden Narzissenbeeten des Obst-u. Garten-
bauverein Waldhilsbach entlang zum Marktweg; auf dem Marktweg 
bergab am Wasserhochbehälter vorbei bis zur Kreuzung Marktweg/
Krautgartenweg. Hier bogen wir rechts ab auf einen Feldweg  Rich-
tung Wald, am Waldrand entlang erreichten wir wieder den „Lärchen-
weg“ und später unsere Autos.
Zum gemeinsamen Mittagessen trafen wir uns anschließend in Mauer 
in der Gaststätte „Zur Krone-Post“.
Wir feuen uns auf jeden neuen Mitwanderer. Treffpunkt ist an jedem 
1. Mittwoch im Monat um 10.30 Uhr an der Elsenzhalle. Abschluß ist 
dann nach dem Wandern in einem Restaurant.

Tag der älteren Generation
Am Samstag ist es endlich so weit. 
Der Tag der älteren Generation findet statt. Bitte hierfür leichte Schu-
he oder Sportschuhe mitbringen. 
Anbei der Plan für Samstag:

09:00 - 09:30 Sturzprophylaxe
09:30 - 10:00 Sitzgymnastik 
10:00 - 11:00 Auszug aus dem Alltags-Fitness-Test
11:00 - 11:30 Fit bis ins hohe Alter 
11:30 - 12:00 Schützenverein Vorstellung Bogenschießen 
12:00 - 12:30 Mittagspause
12:30 - 13:00 Auszug aus dem Alltags-Fitness-Test
13:00 - 13:30 Sturzprophylaxe
13:30 - 14:00 Gesundheitstraining mit Vielseitigkeit zu mehr 

Kraft und Beweglichkeit 
14:00 - 14:30 Fit bis ins hohe Alter

Der TV Bammental freut sich darauf, Sie zahlreich zu begrüßen.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates

EINLADUNG zur Sitzung des Gemeinderates 
am 18.04.2024, 19.30 Uhr im Bürgersaal des Bürgerhauses
Tagesordnung
 1. Fragen und Anregungen
 2. Niederschrift vom 22.02.2024
 3. Bekanntgaben der Verwaltung
 4. Stellungnahme zu Bauanträgen
 5. Stellungnahme zum einheitlichen Regionalplan Rhein-Neckar
  1. Fortschreibung Teilregionalplan Windenergie
  2. Fortschreibung Teilregionalplan Freiflächen-Photovoltaik
 6.  Festlegung der Tagesordnung für die Einwohnerversammlung am 

15.05.2024
 7. Kindergärten Wiesenbach
  1. Bedarfsplanung
  2. Aufnahme auswärtiger Kinder
  3.  Verpflichtendes Mittagessen im Postillion Kinderhaus „Unterm 

Regenbogen“
 8. Anpassung der Elternbeiträge im katholischen
  Kindergarten „St. Michael“ und Postillion Kinderhaus
   „Unterm Regenbogen“ für das Kindergartenjahr 2024/2025 und 

2025/2026
 9.  Anpassung der Elternbeiträge für die Kernzeit mit flexibler Nach-

mittagsbetreuung für die Schuljahre 2024/2025 und 2025/2026
 10.  Öffentlich-rechtliche Vereinbarung für die interkommunale Zu-

sammenarbeit der Bauhöfe Bammental, Gaiberg und Wiesenbach
Weitergehende Informationen zur Tagesordnung finden Sie auf unse-
rer Homepage unter Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürgerinfor-
mationssystem oder direkt auf https://wiesenbach.more-rubin1.de/

Hinweis zur Umstellung auf ein neues Software- 
system im Bereich der Steuer- und Gebühren- 
veranlagung

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass es uns ab November 2024 
bis voraussichtlich Februar 2025 aufgrund einer umfangreichen 
Softwareumstellung im Bereich der Steuer- und Gebührenveran-

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

lagung nicht möglich sein wird, Änderungen, Korrekturen oder 
Neuveranlagungen in den Bereichen Wasser/Abwasser, Grund-, 
Gewerbe- und Hundesteuer sowie bei den Sonstigen Einnahmen 
vorzunehmen.
Wir werden Ihre Anliegen selbstverständlich trotzdem entgegenneh-
men, können diese aber erst im Nachhinein bearbeiten. Wir bitten 
diesen Umstand zu entschuldigen.
Bei Rückfragen können Sie sich gerne an Herrn Kreth, Rechnungs-
amt, Tel. 06223 950232, E-Mail: michael.kreth@wiesenbach-online.
de wenden.

31. Wiesenbacher Warentauschtag

Bund für Umwelt und Naturschutz, Ortsverband Wiesenbach und 
Gemeinde Wiesenbach laden ein zum 31. WIESENBACHER  
WARENTAUSCHTAG – dem Flohmarkt ohne Geld 
Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen, nehmen Sie mit, was 
Ihnen gefällt!

Wann?  Am Samstag, 11. Mai 2024, 10 bis 
12 Uhr

Wo?  Auf dem Parkplatz der Bid-
dersbachhalle

Was?  Ganze und gebrauchsfähige 
Sachen, die zum Wegwerfen zu 
schade sind. 

Keine Möbel. Keine Autoteile. Keine Tiere. 
BITTE KEIN MÜLL!!!
Sie können auch etwas bringen, wenn Sie nichts mitnehmen oder et-
was mitnehmen, wenn Sie nichts gebracht haben.
Nur für Privatleute. Händler können nicht teilnehmen. 
Anlieferung BITTE ERST AB 10 UHR, damit die Helfenden vorher 
aufbauen können und
BITTE NUR BIS 11 UHR, sonst finden Ihre Sachen womöglich kein 
neues Zuhause mehr. 
Ohne zusätzliche Helfende geht es nicht. 
Warentauschtags-Fans, die beim Aufbauen, beim Ordnen und / oder 
beim Aufräumen danach mit Hand anlegen, sind auch in diesem Jahr 
ganz herzlich willkommen. Der Aufbau beginnt um 9 Uhr, Abbau bis 
ca. 14 Uhr. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei luzy.koertgen@wiesenbach-on-
line.de. Auch über „Spontanhelfende“ freuen wir uns sehr. Bitte brin-
gen Sie auf alle Fälle Arbeitshandschuhe mit. 

TERMINE
11.04.24 „18 Uhr, Informationsveranstaltung zu Wiesenbacher Planungen bzgl. Teilregionalplänen 

 Windenergie und Freiflächen-Photovoltaik“
Bürgerhaus

11.04.24 19.30 Uhr, Singen mit Hartmut Hatzfeld Antoniushof
12.04.24 20 Uhr, Mitgliederversammlung Fanfarenzug/BrassDrums Bürgerhaus
13.04.24 Altpapiersammlung der Jugendfeuerwehr
14.11.24 17 Uhr, Kammerkonzert - Mit Freunden in den Frühling Biddersbachhalle
18.04.24 19.30 Uhr, Sitzung des Gemeinderates Bürgerhaus
19.04.24 19 Uhr, Generalversammlung SG 05 Wiesenbach Bürgerhaus
21.04.24 15 Uhr, Vernissage Reduktion/Minimalismus Alte Ziegelei
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MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

15.04.  Staudt, Manfred 90 Jahre
19.04.  Schreitmüller, Erich 80 Jahre
Den genannten Jubilaren und allen ungenannten Jubilaren herzliche 
Glückwünsche !!!

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Bürgermeisteramt Wiesenbach
Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen 
ist eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorge-
nommen werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung  
 970860
Postillion Kinderhaus  
„Unterm Regenbogen“ 06223 / 80090-01
 06223 / 80090-02
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
Bürgergalerie Alte Ziegelei 
Herr Heinz Braun 970559
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Helga Berger  46060
Frau Veronika Fritz   8004809
Frau Stefanie Staudt 5665
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
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Freiwillige Feuerwehr Wiesenbach

Dank schnellen Eingreifens der Feuerwehren konnte 
Schlimmeres verhindert werden!
In der Nacht von Ostermontag auf Dienstag, den 02. April 2024 wur-
de die Feuerwehr Wiesenbach zu ihrem zwölften Einsatz in diesem 
Jahr gerufen. Mit dem Einsatzstichwort „F 3 Industrie“ ging es um 
kurz nach 00:30 Uhr nach Bammental in den Tauschackerweg. 
Vor Ort waren zwei sich unter einem Carport befindliche PKWs in 
Vollbrand geraten. Sofort wurde durch die Feuerwehr Bammental ein 
Löschangriff eingeleitet, welcher von der Feuerwehr Wiesenbach un-
terstützt wurde. Zugleich bestand die Aufgabe darin, eine sogenannte 
Riegelstellung aufzubauen, sodass ein Übergreifen auf das direkt an-
grenzende Wohngebäude verhindert werden konnte.
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Kulturgemeinschaft Wiesenbach

„Mit Freunden in den Frühling“
Einladung zum großen Benefizkonzert der Klassik in 
Wiesenbach
Wenn die beiden Mitglieder des Theaters und Philharmonischen 
Orchesters Heidelberg, Caroline Korn und Thomas Matt, zu einem 
Konzert mit Freunden einladen, dürfen die Besucher getrost einen 
musikalischen Leckerbissen erwarten.

Schwungvoll wird dieser zau-
berhafte Musikabend mit der 
konzertanten „First Suite“ von 
Gustav Holst eröffnet. Mit die-
sem Musikstück hören erstmals 
wir in Wiesenbach „Heidelb-
lech“, präsentiert von Tubist 
Thomas Matt. Gemeinsam spie-
len die Blechbläser des Philhar-
monischen Orchesters Heidel-
berg eines der wichtigsten Werke 
für Blasorchester. Die Suite be-
steht aus drei eng verwandten 
Sätzen, Chaconne, Intermezzo 
und March, die allesamt auf den 
ersten drei Noten des ersten Sat-

zes basieren. Der Komponist und Musiklehrer Holst legte großen 
Wert darauf, dass die drei Sätze „attacca“, also ohne Pause direkt hin-
tereinander gespielt werden: „denn die Sätze gehören zusammen und 
bilden eine Einheit!“
Beschwingt jedoch etwas ruhiger führt uns die in Wiesenbach leben-
de Caroline Korn mit ihrer Freundin Antje Reichert, Mitglied der 1. 
Violinen im Staatsorchester Darmstadt, zur Sonate opus 69 von Miec-
zyslaw Weinberg. Musikalisch kann man die enge Freundschaft des 
Komponisten mit Dmitri Schostakowitsch hören. Kenner bezeichnen 
Weinbergs Violinkonzert zu den großen Violinen-Konzerten der klas-
sischen Musik. In der anschließenden Pause stehen Häppchen und 
erfrischende Getränke bereit, dabei können auch künstlerische Werke 
von Caroline Korn erworben werden. Mit leidenschaftlich vorgetrage-
ner Kammermusik dürfen wir nun das „Forellenquintett“ von Franz 
Schubert, 1797-1828, erleben. Dieses Quintett für Pianoforte, Violine, 
Viola, Violoncello und Kontrabass klingt fast wie ein volles Orchester. 
Das Forellenquintett komponierte Franz Schubert als Auftragswerk 
eines Musikmäzens namens Sylvester Paumgartner. Schubert sollte 
dabei Paumgartners eigenes Lied „Die Forelle“ zu einem Quintett ver-
arbeiten. Das Forellenquintett ist bekannt für seinen hellen Klang, den 
nur wenige Musikstücke in dieser Brillanz erreichen.

vlnr: Elke Burger-von Stein - Klavier; Jens Veeser – Kontrabass; Caroline 
Korn – Violine; Sebastian Eckoldt – Viola; Sebastián Escobar Avaria – Vio-
loncello  Foto: privat
Zum Abschluss diese Konzertabends erleben wir nochmals die 
Blechbläser des Philharmonischen Orchesters Heidelberg mit Porgy 
and Bess von George Gershwin.
Gershwin legte besonderen Wert darauf, mit Porgy and Bess kein Mu-
sical, sondern eine Oper komponiert zu haben. Diese Suite enthält 
ausgewählte Stücke aus der Oper, die für Blechbläserensemble arran-
giert wurden. Diese Stücke erfassen die jazzige Atmosphäre und die 
charakteristischen Melodien von Gershwins Meisterwerk und bieten 

Aufgrund der Tatsache, dass der Brand bereits aus weiter Entfernung 
deutlich ersichtlich war, wurden zusätzlich die Feuerwehren aus Gai-
berg und Neckargemünd hinzugezogen. 
Nach Abschluss des Einsatzes galt es die mit Rauch beaufschlagte 
Einsatzkleidung für die anstehende Reinigung vorzubereiten, sowie 
verwendetes Einsatzmaterial wieder aufzufüllen.
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den Blechbläsern die Möglichkeit, die reiche musikalische Welt von 
„Porgy und Bess“ zu erkunden und zu interpretieren.
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen diesen besonderen Konzertabend 
am 14. April 2024 zu verbringen, Einlass ab 16:30 h, Beginn um 17:00 
Uhr. Genießen Sie einen Abend voller harmonischer Klänge und mit-
reißender Melodien. 
Der Erlös kommt den Tafelläden in Neckargemünd und Bammental 
zugute, denn obwohl es auf der einen Seite Lebensmittel im Überfluss 
gibt, haben leider nicht alle Menschen ihr tägliches Brot. Der Verein 
„Neckargemünder Tafel e.V. versucht hier einen Ausgleich zu schaf-
fen. Denn wir alle tragen Verantwortung dafür, dass niemand zurück-
bleibt. Wir freuen uns darauf, diesen besonderen Abend mit Ihnen zu 
verbringen und gemeinsam die Kraft der Musik zu erleben.
 Caroline Korn, Thomas Matt und Jürgen Berger

Sturm und Kälte wurden beim diesjährigen Sommer-
tagsumzug in Wiesenbach verjagt

Mit fröhlichen Liedern, mit bun-
ten Brezelstecken, geschmückten 
Fahrräder, fröhlichem Kopf-
schmuck und selbst gebastelten 
Blumen vertrieben die Wiesen-
bacher Kinder beim Sommer-
tagsumzug den Winter. Trotz des 
zögerlichen Abschieds des Win-
ters freuten die zahlreichen Um-
zugsteilnehmer, dass sich die 
wärmenden Sonnenstrahlen ge-
gen den kalten Wind durchset-
zen konnten. Dennoch gehörten 
Mützen und Schals daher bei 
Jung und Alt an diesem Nachmit-
tag dazu.
Glücklicherweise blieb es wäh-
rend des gesamten Umzuges 
trocken, so dass die Teilnehmer 
unbeschwert Ihre Frühlingslie-

der anstimmen konnten. Zum Auftakt spielte die Jugendkapelle des 
Musikvereins und vertrieb damit quasi den Winter. Traditionell be-
gleitete die Wiesenbacher Feuerwehr den Umzug, so dass wir wieder 
gemeinsam vor der Biddersbachhalle den Winter symbolisch verab-
schieden konnten.
Die Kinder der Kindertagesstätten und der Panoramaschule freuten 
sich über die von der Gemeinde und der Kulturgemeinschaft ge-
spendeten Sommertagsbrezeln, während die Erwachsenen die große 
Kuchenauswahl des Elternbeirats der Grundschule genossen. An-

schließend konnten sich alle im Foyer der Biddersbachhalle bei ei-
nem gemütlichen Beisammensein aufwärmen. Zur Freude der Gäste 
versorgte die Grillgruppe der Kulturgemeinschaft die Gäste wieder 
mit PulledPork und Veggieburgern.
An dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön an alle Beteilig-
ten und an alle Helferinnen und Helfer, die diesen schönen Nachmit-
tag ermöglicht haben. Der Sommertagszug war wieder ein gelungenes 
Fest, das die Wiesenbacher Gemeinschaft zusammenbrachte und den 
Frühling willkommen hieß.
 Kulturgemeinschaft 1955 Wiesenbach e.V., Jürgen Berger

 

Ein besonderes Dankeschön geht an unsere fleißigen Helfer die bei strömenden 
Regen und eisiger Kälte die den Sommer- und den Winterbutzen schmückten. 
Wir bedanken uns auch bei Familie Sorg , die wieder Ihre Scheune dafür bereit 
gestellt haben.

Erwartungsfroh stehn alle in der Vorstädterstraße und warten daraf, dass sich 
der Zug bakd in Bewegung setzt.  Foto: Kulturgemeinschaft
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Kunst, Gesundheit und Bildung e.V.

Kunststaatssekretär Arne Braun besuchte den Antoniushof
Viel Grün bescherte der Gründonnerstag dem Antoniushof und sei-
nem Museum für nachhaltige Kunst und Design. Auf Initiative von 
Hermino Katzenstein,MdL war der Besuch von Kunststaatssekretär 
Arne Braun  in Wiesenbach in dessen zweiten „Tour de Länd“ gesetzt.
Bürgermeisterstellvertreter Markus Bühler begrüßte und erläuter-
te das Dilemma, in dem Wiesenbach sei: Einerseits Schlafstadt für 
Pendler, andererseits ein Dorf, das seinen ländlichen Charakter und 
seine Eigenständigkeit behalten möchte. Einerseits habe man als 
Kommune mit der Erweiterung der Schule und des kommunalen 
Kindergartens viel Geld in die Hand genommen, wofür auch irgend-
wann wieder Nachwuchs an Kindern gewünscht sei, andererseits soll 
die Landschaft nicht weiter zersiedelt werden, weshalb die Grünen 
der weiteren Ausweisung von Baugebieten Einhalt gebieten möchten. 
Markus Bühler stellte Samuel Fleiner vor und verwies auch auf dessen 
Bundesverdienstkreuz.
Kunststaatssekretär Arne Braun betonte, wie wichtig Kultur im länd-
lichen Raum sei, denn sie stifte Gemeinschaft und Identität und mehr 
als in der Stadt stehe hier das Ehrenamt im Vordergrund. Vom An-
toniushof und der aktuellen Austellung „Mein Name ist Mensch“ zu 
75 Jahren UNO-Menschenrechte zeigte er sich sehr beeindruckt. Was 
genau denn Nachhaltige Kunst und Design sei und wer das definiere 
interessierte ihn sehr.
Museumsgründer Ausstellungskurator Samuel Fleiner stellte das Pro-
jekt vor, das dieses Jahr sein 10 Jähriges Jubiläum feiert. Er berichte-
te von der Initialausstellung „Arte Sustemobile 2.0 – was bewegt in 
Zukunft“ und den Ausstellungen und Projekten, die er und Kunst, 
Gesundheit, Bildung e.V. in den letzten 30 Jahren durchgeführt hat: 
Das Museum ist die Folge der „Sustainable Arts Biennale“, die Fleiner 
vor 20 Jahren initiiert hat und die er bis 2018 auch ununterbrochen 
geleitet hat. Nachhaltige Kunst umfasst Solarkunst und Windkinetik, 
Arte Povera und Recyclingkunst, Kunst aus nachwachsenden Roh-
stoffen, Human Powered Art und energieeffizientes Design. Darüber 
hinaus eben auch konzeptionelle Arbeiten, die sich mit den Nachhal-
tigkeitszielen der Vereinten Nationen beschäftigen. Gestaltungskom-
petenz wird bei der Bildung für nachhaltige Entwicklung (BnE) groß 
geschrieben. Entsprechend eignen sich die Ausstellungen im Antoni-
ushof auch und besonders gut für Schulklassen aller Jahrgangsstufen.
Das Bauwerk Antoniushof selbst ist ganz auf Ressourcenschutz aus-
gerichtet. Von Regenwassernutzung, Solarenergie, Wärmedämmung, 
Belüftung und Schallschutz wurde berichtet. Letztere sind extrem 
wichtig, wenn man an einer Hauptverkehrsstraße gelegen ist und dort 
qualitativ hochwertig wohnen möchte.

 Foto: Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst
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Erwähnt wurde von Fleiner auch die soziale Nachhaltigkeit, die oft 
vergessen wird. Der Antoniushof ist Ausbildungsbetrieb für Flücht-
linge, die in Mangelberufen qualifiziert werden, er ist Einsatzort im 
Bundesfreiwilligendienst und hilft Langzeitarbeitslosen bei der In-
tegration in den Arbeitsmarkt. Das internationale Gästehaus ist An-
laufstelle für Fachkräfte aus dem Ausland, die sich auf Ihre Tätigkeit 
in der Medizin, Pflege oder Softwareindustrie vorbereiten oder hier 
bereits tätig sind. Hiervon profitieren die Heidelberger Forschungs-
institute wie das DKFZ, EMBL oder die vier Max-Plank-Institute 
sowie die Heidelberger Sprachschulen. Der Antoniushof ist also in 
vielerlei Hinsicht ein Leuchtturmprojekt und zieht auch als Beispiel 
für gelungene Sanierung und Umnutzung Besucher aus nah und fern 
an. Ein vielfältiges Kulturprogramm aus Ausstellungen, Konzerten, 
Vorträgen und Kleinkunst wendet sich an Menschen aus der ganzen 
Rhein-Neckar-Region und man ist, wie der Staatssekretär feststell-
te, erstaunlich schnell von Heidelberg erreichbar. Dabei spielt auch 
das Café eine wichtige Rolle, denn es ist der im besten Sinne nieder-
schwellige Zugang zu den Kultur- und Bildungsangeboten, die im An-
toniushof stattfinden. Jutta Koch

Singen mit Hartmut Hatzfeld
Singen mit Stimme, Seele und Geist
Meditativ, spirituell, Singer-Songwriter - Singen bietet viele Möglich-
keiten, ganz dabei zu sein. Im Vordergrund steht die Freude am Sin-
gen und das gemeinsame Eintauchen in Klang und Rhythmus. Der 
Bammentaler Musiker Hartmut Hatzfeld leitet und begleitet wie im-
mer mit Stimme und Gitarre. Am Donnerstag, 11. April, 19:30 Uhr in 
der Tabakscheuer des Antoniushof, Hauptstraße 77 in Wiesenbach.
Eine Anmeldung oder Mitgliedschaft ist nicht erforderlich. Um einen 
Unkostenbeitrag (nach Selbsteinschätzung) wird gebeten. Parken bit-
te bei Hauptstr. 96.
Der Bus 737 von Gaiberg via Bammental hält an der Haltestelle Lö-
wen, also fast vor der Haustür. Allerdings muss man um 20:15 Uhr 
abbrechen, denn der letzte Bus nach Gaiberg via Bammental fährt 
leider schon um 20:21 Uhr.

Heimatmuseum

Kaffee-Talk - Runde am 10.03.2024
Den Helferinnen und Helfern un-
serer neu eingeführten Kaf-
fee-Talkrunde im Heimatmuse-
um Wiesenbach am 10.03.2024 
sei noch einmal herzlich gedankt! 
Eine weitere Runde ist für Anfang 
Mai geplant – der genaue Termin 
wird noch bekannt gegeben.

Ihnen und Euch alles Gute und weiterhin auf gute Zusammenarbeit!
 Claus Hartmann – Leiter des Heimatmuseums Wiesenbach

Alte Ziegelei – Museum & Galerie

Einladung zur Gemeinschaftsausstellung –  
Bürgergalerie, Wiesenbach

Wir laden Sie zu einer ganz be-
sonderen Gemeinschaftsausstel-
lung zum Thema „Reduktion / 
Minimalismus“ in die Bürgerga-
lerie „Alte Ziegelei“ ein. Bei die-
ser Ausstellung zeigen 25 Kunst-
schaffende ihre Arbeiten zum 
ersten Mal unter einem gemein-
samen Motto. Seien Sie ge-
spannt, wie jeder Einzelne die 
Herausforderung in unterschied-
lichsten Techniken für sich um-
gesetzt hat. Die Vernissage ist am 
21. April 2024 um 15.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Christina Wilken, im Namen der Künstlergruppe –  
Bürgergalerie „Alte Ziegelei“

Musikverein Wiesenbach

Sommertagsumzug in bunt gemischter Formation
Es war zwar nicht sommerlich, aber der Himmel hat gehalten. Trocke-
nen Fußes gelangte der Sommertagsumzug 2024 von der Vorstädter 
Straße bis zur Biddersbachhalle. Ohne musikalische Begleitung wäre 
dieser Umzug unvorstellbar. Für diese sorgte eine bunt gemischte 
Formation des Musikvereins.

Luisa fühlt sich wohl in der Gemein-
schaft des Musikvereins
 Foto: W. Arnold

Neue Formation
Musizierende der Hit-Kids, der 
Jugendkapelle sowie mehrere 
Mitglieder der Hauptkapelle bil-
deten an diesem Tag den Groß-
teil des „Sommertagsorchesters“. 
Diesmal, und das war neu, durf-
ten sogar Kinder mitmachen, 
die noch ganz am Anfang der 
Ausbildung stehen, und erst in 
einiger Zeit in ein Ensemble auf-
genommen werden. Alle waren 
gespannt, ob das Zusammenspiel 
ohne gemeinsame Probe funkti-
onieren würde. Bald nachdem 
sich der Umzug in Bewegung ge-
setzt hatte, konnten sich die Teil-
nehmer und Zuschauer davon 
überzeugen, dass das gemeinsa-
me Musizieren funktioniert. Die 

Das `Sommertagsorchester´ Foto: W. Arnold
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bekannten Lieder „Alle Vögel sind schon da“, Stri, Stra, Stroh“ und 
„Winter ade“ erklangen und sie beflügelten die Kinder und ihre Eltern 
auf dem Weg zur Halle. 
Brezeln schmeckten besonders gut
So ein Tag zeigt, dass das Konzept eines fließenden Übergangs zwi-
schen den Kapellen aufgeht. Die erfahreneren Musikerinnen und Mu-
siker unterstützen die, für die solche Aufgaben neu sind. Gemeinsam 
ist dies ein tolles Erlebnis für alle. In der Biddersbachhalle wurden 
die Musikerinnen und Musiker für ihre Dienste belohnt. Die Brezeln 
schmeckten den Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen nach dem 
gemeinsamen Auftritt besonders gut. Markus Rösch

BrassDrums Wiesenbach 

Wie schon bereits in der vergangenen Woche mitgeteilt, findet am 
Freitag, den 12.04.2024 um 20.00 Uhr im Bürgersaal des Bür-
gerhauses unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt. Hierzu 
möchten wir Sie nochmals einladen. AP

TV Germania

Tag der älteren Generation war ein voller Erfolg
Heute bewegt, morgen mobil – unter diesem Motto stand der Tag der 
Älteren Generation beim TV Germania in Wiesenbach. 
Im Vordergrund stand die Idee, den Seniorinnen und Senioren, egal 
welchen Alters, Fitnessgrad und Gesundheitszustand, zu vermitteln, 
dass sich Bewegung immer positiv auf den Körper auswirkt. Auch 
wenn die ein oder andere Stelle im Körper Schmerzen bereitet, so 
manches Zipperlein plagt, wohldosierte, regelmäßige Bewegung: 
• fördert die allgemeine Beweglichkeit • vermindert das Sturzrisiko 
(mit möglichen Folgen wie Oberschenkelhalsbruch u.ä.) • unter-
stützt das Herz-Kreislaufsystem • stärkt Kraft und Ausdauer • sorgt 
für „Glücksgefühle“ wenn man es geschafft hat • in der Gruppe 
durchgeführt, stärkt sie das soziale Miteinander, Einsamkeit hat keine 
Chance
Es ließen sich noch unendlich viele positive Effekte aufzählen, pro-
bieren SIE es aus!
Die Begeisterung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer sprach für 
sich. Selbst Menschen die seit ihrer Schulzeit, außer Wandern und 
Spazierengehen, keinerlei Sport machten, stellten fest, dass gezielte 
Übungen unter Anleitung der engagierten Übungsleiterin „unheim-
lich“ guttun, wobei die Aktivität in der Gruppe zusätzlich motivie-
rend wirkt. 
Leider konnte der zweite Teil nicht, wie eigentlich vorgesehen, im 
Freien stattfinden. Wegen des Regens wurden die 10 Stationen des 
ATP-Bewegungspfades in die zweite Hallenhälfte verlegt. Hier ging 
es darum, ein Alltags-Trainings-Programm (ATP) zu absolvieren. 
Selbständig oder unter Anleitung engagierter Gymnastik-Teilneh-
merinnen ging es darum, den eigenen Körper zu mobilisieren, die 
Muskeln zu kräftigen und das Gleichgewicht zu verbessern. Und dies 
mit Übungen, die „im Alltag“ durchgeführt werden können, ob beim 
Spazierengehen, auf dem Weg zum Einkaufen und natürlich auch zu 
Hause, im Garten,… 
… vielleicht sieht es ja seltsam aus, wenn jemand am Bachweg stehen 
bleibt um mit dem Becken zu kreisen, die Arme zum Himmel streckt 
oder leichte Kniebeugen macht, aber wenn man mit Freunden und 
Bekannten unterwegs ist, lohnt es sich bestimmt, das mal auszupro-
bieren … und ganz ehrlich, das macht sicher großen Spaß!
Wer den Termin verpasste, keine Zeit hatte oder dachte, das ist (noch) 
nichts für mich, jederzeit können Sie zu einer Probestunde der Sport-

angebote vorbeikommen. Sinnvoll ist eine vorherige telefonische 
Anmeldung. Fragen Sie Ihre Nachbarn, oder Ihre Bekannten, falls Sie 
nicht alleine kommen möchten, zu zweit macht das Ganze noch mehr 
Spaß und man motiviert sich gegenseitig jede Woche wieder neu. 
Gerne können Sie sich auch über das Kontaktformular der HP oder 
telefonisch mit den Übungsleiterinnen und Vorstandsmitgliedern in 
Verbindung setzen.  (bh)
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Gemeinderatssitzung

Öffentliche Gemeinderatssitzung am Mittwoch, den 17. April 
2024 um 19.00 Uhr im “BürgerForum Altes Schulhaus”

Tagesordnung:
1.  Kenntnisnahme des Protokolls der öffentlichen Gemeinderatssit-

zung Nr. 3/2024 vom 20. März 2024
2.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 

20. März 2024
3. Bürgerfragestunde
4.  Öffentlich-rechtliche Vereinbarung für die interkommunale Zu-

sammenarbeit der Bauhöfe Bammental, Gaiberg und Wiesenbach
5.  Haupt- und Zählerverteilung Kirchwaldschule – Vergabe Gewerk 

Elektro
6. Neubau Kindergarten
 6.1. Vergabe Erdarbeiten
 6.2. Vergabe Rohbauarbeiten
 6.3. Vergabe Aufzugsanlage
 6.4. Vergabe Gerüstarbeiten
7. Baugesuche
 7.1  Antrag auf Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage auf 

dem Flst. 2724, Kirschbaumweg 30
 7.2  Antrag auf Neubau eines Einfamilienhauses auf dem Flst. 2685, 

Am Himbeeracker 3
8. Bekanntgaben der Verwaltung
9. Fragen und Anregungen der Gemeinderäte*innen
Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.
Petra Müller-Vogel, Bürgermeisterin

Gemeinderatssitzung vom 20. März 2024

Zusammenfassung der Beschlüsse:
Baugebiet „Oberer Kittel/Wüstes Stück“
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, an der bisher im Rahmen 
des Heilungsverfahrens angestoßenen Planung nicht weiter festzu-
halten, sowie die Aufhebungssatzung zur Satzung über eine Verän-
derungssperre für das Gebiet des Bebauungsplanes „Oberer Kittel/
Wüstes Stück“.
Satzung zur Änderung der Satzung über die Benutzung von Ob-
dachlosen- und Flüchtlingsunterkünften
Die Gebühren sollen aufgrund der Kostenveränderungen jährlich 
fortgeschrieben und ggf. angepasst werden.  
Der Gemeinderat beschloss die Änderungssatzung einstimmig.
Arbeiten Bammentaler Str. 2 Erdgeschosswohnung
Aufgrund fehlender Lüftungsmöglichkeiten hat sich im Erdgeschoss 
Schimmel gebildet. Durch den Einbau einer Lüftungsanlage soll dies 
künftig nicht mehr passieren. 
Der Gemeinderat stimmte der Bereitstellung der notwendigen, au-
ßerplanmäßigen Mittel in Höhe von ca. 6.215,00 € einstimmig zu. 

Jahresabschluss 2022 mit Rechenschaftsbericht
Die Gesamtergebnisrechnung schließt mit einem positiven, ordent-
lichen Ergebnis i.H.v. 594.548,12 € und einem negativen Sonderer-
gebnis von -198.844,14 € ab. Das positive Gesamtergebnis liegt so-
mit bei 395.703,98 €. Zum 31.12.2022 ergibt sich ein Endbestand an 
Zahlungsmitteln i.H.v. 1.734.127,27 €. Der Schuldenstand sank zum 
31.12.2022 auf 0,00 € und die Bilanzsumme beträgt 24.326.647,10 
€. Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben wurden genehmigt, 
soweit ihnen der Gemeinderat nicht bereits zugestimmt hatte. Der 
Beschluss erfolgte einstimmig.
Antrag des MGV Sängerbund 1890 Gaiberg e.V. auf Zuschuss zum 
Jubiläumskonzert
Es wurde ein Zuschuss zum Jubiläumskonzert anlässlich des 30-jäh-
rigen Dirigentenjubiläums von Tobias Volz-Wagner beantragt. Der 
Gemeinderat beschloss einen Zuschuss i.H.v. 500 €.
Weitere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten so-
wie die genehmigten Protokolle der Sitzungen des Gemeinderates 
finden Sie unter www.gaiberg.de

Lydia Heuser feiert ihren 100. Geburtstag

Ein Sohn, drei Enkel, fünf Urenkel – Lydia Heuser aus Gaiberg blickt 
auf ein bewegtes Leben zurück. Ein Jahrhundert voller Erfahrungen 
und Herausforderungen.
Frau Heuser wurde am 8. April 1924 in Gaiberg geboren, ging hier 
zur Schule und arbeitete anschließend auf dem Feld. Gaiberg hatte 
damals 800 Einwohner und das Leben war nicht einfach, erinnert sich 
Frau Heuser. Mit ihrem bereits verstorbenen Ehemann Ludwig baute 
sie 1958 in Gaiberg ein Haus, in dem sie heute noch lebt. Im Kreise 
ihrer, in der Nachbarschaft wohnenden Familie feierte sie diesen be-
sonderen Tag.
Bürgermeisterin Müller-Vogel überbrachte ihr am vergangenen Mon-
tag die herzlichsten Glückwünsche, Präsente und die besten Wün-
sche für das neue Lebensjahr. Wir freuen uns sehr für Frau Heuser 
und wünschen ihr noch viel Gesundheit und eine tolle Zeit mit der 
Familie.

 Foto: A. Dorn

Gaiberg
www.gaiberg.de

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
E-Mail: kindergarten@gaiberg.de
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0159 06719906
E-Mail: schulkindbetreuung@gaiberg.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr

Veranstaltungskalender
12.04.2024 Kaffeeklatsch, 15.00 – 18.00 Uhr,  
SC-Clubhaus am Sportplatz
15.04.2024 Anradeln GaiBiker, 6.00 Uhr, Mallorca
17.04.2024 Gemeinderatssitzung, 19.00 Uhr, Bürgerforum
20.04.2024 Aktion sauberer Wald der Feuerwehr, 10.00 Uhr, 
Feuerwehrhaus

Änderungen bitte an: 
Telefon: 9501-0, E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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Am  Donnerstag, den 25.04.24 findet die Sprechstunde des Pflege-
stützpunktes im Rathaus Gaiberg im kleinen Besprechungszimmer 
statt.
Eine vorherige Anmeldung bei Frau Hahn unter der Telefonnum-
mer 06221 522 2737 oder per Mail an n.hahn@Rhein-Neckar-Kreis.
de ist notwendig.

Neuer Verkaufsstand in der Ortsmitte

Ab Donnerstag, den 11. April 2024, begrüßen wir einen neuen Stand 
in unserer Ortsmitte! Pünktlich zu den ersten warmen Temperaturen 
wird das Team von „N´ICE BUS“ immer Donnerstags von 12 bis ca. 
19 Uhr eine köstliche Auswahl an selbstgemachtem Speiseeis anbie-
ten. Zusätzlich bekommen Sie dort cremige Milchshakes, leckere Eis-
becher, erfrischenden Eiskaffee und tolle vegane Eissorten.
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit dem Team von N´ICE 
und darüber, dass wir die Ortsmitte weiter beleben.

 Foto: N’ICE

Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal 

Schadstoffmobil der AVR Kommunal 
ist am Freitag, den 26.04.2024 in Gaiberg

In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte 
an, die umweltgefährdende Stoffe enthalten. Bei 

der Schadstoffsammlung der AVR Kommunal AöR können diese 
Stoffe umweltgerecht entsorgt werden. Am Freitag, den 26.04.2024 
können die Bürgerinnen und Bürger Schadstoffe von 10:00 - 12:30 
Uhr, beim Parkplatz Panoramastraße, Ecke Amselweg, beim 
Schadstoffmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritzmittel, 
Rostschutzmittel, Spray-dosen, Reinigungsmittel etc. aus Haushalten 
werden bei der Schadstoffsammlung in haus-haltsüblichen Mengen 
angenommen.
Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmobil angenommen, da 
sie keine Schadstoffe enthalten. Diese Farben gehören ausgehärtet in 
die Restmülltonne. Die leeren Behälter kön-nen über die Grüne Ton-
ne plus entsorgt werden. Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie 
leere Spraydosen gehören ebenfalls in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Originalverpa-
ckung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, außerdem 
dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg und nicht grö-
ßer als 30 l sein.  
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Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpflicht 
und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den AVR 
Anlagen Sinsheim, Wies-loch, Ketsch und Hirschberg kostenlos ab-
gegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung angenommen. 
Hier besteht eine Rück-nahmepflicht für den Handel. Tankstellen 
und Werkstätten nehmen häufig Altöl an.
Die AVR Kommunal bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den 
angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils abzu-
geben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die Umwelt zu 
vermeiden.

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

GEBURTSTAGE

14.04.  Anita Hager 75 Jahre
Der genannten Jubilarin und allen nichtgenannten Jubilaren herzliche 
Glückwünsche!

xxx AUS DEN EINRICHTUNGEN

Gemeindebücherei Gaiberg
„Die Demokratie ist uns keine Frage der Zweckmäßigkeit, sondern der 
Sittlichkeit.“  (Willy Brandt) 

Liebe Leser*innen, liebe Kinder, der Frühling 2024 hat in Deutsch-
land und auf der gesamten Nordhalbkugel am Mittwoch, dem 20. März, 
begonnen. Im Frühjahr nimmt die Natur um uns herum wieder Gestalt 
an. Schneeglöckchen und Krokusse geben den Startschuss, während 
später Blütenteppiche aus Scharbockskraut und Buschwindröschen 
den Waldboden bedecken. Kröten und Frösche sorgen für Nachwuchs, 
Zugvögel kehren zurück und Vögel starten das Brutgeschäft. Wir öff-
nen die Augen und schauen nach vorne, beginnen selbst mit dem Be-
pflanzen des Gartens und der Kübel auf dem Balkon. Decken Sie sich 
gerne in der Gemeindebücherei mit Gartenbüchern, Geschichten und 
Gedichten über den Frühling oder Spiel- und Bastelbüchern ein. Oder 
planen Sie mit ihrer neugewonnenen Energie und Lektüre übers Rei-
sen den nächsten Ausflug oder die nächste Reise. Unsere nächste Ver-
anstaltung ist auf jeden Fall die Reise in den Bürgersaal wert. Wir wün-
schen uns, dass der Dialog zwischen Bürger: innen und Experten Lust 
machen am 09.06.2024 wählen 
zu gehen, ganz getreu dem Ein-
gangszitat. 
Die nächsten Veranstaltungen 
in der Gemeindebücherei:
•  24.04.2024 – 19.30 Uhr Ge-

meindebücherei in Koope-
ration mit Dr. Martin Müh-
leisen – Europa vor der Wahl 
– Weichenstellung für unsere 
Zukunft – Für Jugendliche ab 
16 Jahren und Erwachsene. 

•  15.09.2024 – 18.30 Uhr – 
Huub Dutch Duo (Life is fine 
- When you‘re on Wäsche-
line) – 18€ (Getränke gegen 
Spende)

 

BÜCHEREI
GAIBERG

•  12.10.2024 – 20.00 Uhr – Uwe Spinder ((Fußball-)Comedy) – 13€ 
(Getränke gegen Spende)

Noch keinen festen Termin, aber in Bearbeitung:
•  Timo Jouko Herrmann & Marcus Imbsweiler (Lyrisches mit musi-

kalischer Untermalung)
•  Giselheid Otto & Sascha Nikolajewicz (Kinderbuchlesung mit Bil-

derkino)
Die genauen Termine werden frühzeitig in der Presse und über Aus-
hänge bekannt gegeben. Bitte kommen Sie zahlreich – die Künstler 
brauchen uns und wir brauchen die Künstler! Wir, das Büchereiteam, 
freuen uns auf Sie/euch und auf neue Leser*innen in unserer Gemein-
debücherei!  Sascha Nikolajewicz (Leiter der Gemeindebücherei)

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Kerweborscht 1986 Gaiberg

Gaibergerinnen 70+

Liebe Gaibergerinnen 70+, oft unterhalten wir uns bei unseren Tref-
fen im Bürgerforum über die alten Zeiten. Nun wollen wir einmal über 
das Alter und das Altern sprechen. Dazu möchten wir Frau Hahn vom 
Pflegestützpunkt Neckargemünd die Möglichkeit geben, sich selbst 
und das Beratungsangebot rund um Alter und Pflege vorzustellen.
„Das Älterwerden ist wie ein Sonnenuntergang: Es kommt langsam 
und ist unaufhaltsam.“ sagte ein kluger Mensch. Doch ein Unfall oder 
schwere Erkrankung kann einen fortschreitenden Unterstützungs-
bedarf zur Folge haben und das Leben verändern. Viele Fragen ent-
stehen, wenn sich Pflegebedürftigkeit anbahnt oder verschlimmert: 
Welche Hilfen gibt es? Wie komme ich an diese Hilfen? Wo beantrage 
ich welche Leistungen?
Oft genügt eine einfache Auskunft. Manchmal ist aber eine ausführli-
che Beratung oder auch die vielfältige Organisation und Vernetzung 
von Hilfen erforderlich.
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„Alt werden ist nichts für Feiglinge!“ – sagt Lydia öfter, wenn wir sie 
nach ihrem Befinden fragen. Wir alle wollen möglichst lange leben. 
Doch das Alter ist weitaus mehr als nur eine Ziffer. Jede Falte und jede 
graue Strähne erzählt eine Geschichte über die Reise, die wir durch 
das Leben gemacht haben.
Auch das hat einmal ein kluger Mensch formuliert: „Altwerden be-
deutet, eine Lebensgeschichte zu haben, die es wert ist, erzählt zu 
werden.“ Und das ist natürlich auch diesmal unser Anliegen: 

„Verzählt emol“
Wir laden Euch am Donnerstag, 18. April ins Bürgerforum ein. 
Beginn 14:30 Uhr
Auch wenn das Thema nicht so lustig ist, so freuen wir uns auf ei-
nen schönen Nachmittag mit Euch, denn ...“Das Leben ist kurz, aber 
breit.“ sagt Wilhelm Busch. Für Euer leibliches Wohl wird gesorgt 
sein. Die Anmeldung erfolgt telefonisch über die Gemeinde 06223 
95010 oder bei Margit: 06223 5155 oder Helga: 06223 40203. Bitte 
meldet Euch, wenn Ihr nicht selbstständig kommen könnt. Wir holen 
Euch gerne ab. Margit Fuchs und Helga Schulz

SC 1950 Gaiberg

Fußball:
die nächsten beiden Spieltage unserer Jugendmannschaften finden 
am Samstag 20.4. und am Samstag 27.4. statt. Die Austragungsorte 
der Spiele werden bekanntgegeben, sobald sie feststehen.

Kaffeeklatsch:
Am Freitag, den 12.04.24 findet im Clubhaus des SC Gaiberg wieder 
ein Kaffeeklatsch statt! Zwischen 15.00 und 18.00 Uhr gibt es selbst-
gebackene Kuchen, Heiß- und Kaltgetränke, wozu jedermann, egal 
ob jung oder alt, sehr herzlich eingeladen ist.
Die nächsten Termine für den Kaffeeklatsch lauten: 10.05.2024 von 15 
- 18 Uhr, 14.06.2024 von 15 - 18 Uhr und 12.07.2024 von 15 - 18 Uhr

Barabend
Der nächste Barabend des SC wird am Samstag dem 27.4., also nach 
der Osterpause wieder wie gewohnt am letzten Samstag im Monat, 
stattfinden. Der Vorstand

TC Gaiberg

Es geht wieder los!
Der TC Gaiberg beginnt die Saison am Sonntag, 21. April traditionell 
mit einem Spaßturnier.
Am Sonntag, den 21. April lädt der TC Gaiberg seine Mitglieder zur 
Saisoneröffnung ein. Auch in diesem Jahr sind Nichtmitglieder wie-
der herzlich eingeladen, am traditionellen Blümchenturnier teilzu-
nehmen.
Bei diesem Blümchenturnier geht es in erster Linie nicht ums Ge-
winnen, sondern vielmehr um den Spaß, die ersten Bälle auf Sand zu 
schlagen. Dementsprechend ist auch der Spielmodus:
Gespielt wird ausschließlich Mixed und die Paarungen werden nach 
jeder Runde neu ausgelost. Die Sieger jeder Runde erhalten als „Sie-
gestrophäe“ ein Schleifchen an den Schläger. 
Start ist um 10:00 Uhr, Ende ca. um 15:00 Uhr. Für die Stärkung zwi-
schen den Spielrunden ist im Clubhaus ein kleines Buffet aufgebaut.
Tennis ist ein toller Sport, und wir vom TC Gaiberg wollen dies mit 
möglichst Vielen teilen und etwas Werbung für unseren Sport ma-
chen. Deshalb laden wir alle, die Tennis mal ausprobieren wollen ein, 
mit uns in die Saison 2024 zu starten.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wer Lust hat kommt einfach 
am 21.4.2024 ab 10:00 Uhr auf die Anlage des TC Gaiberg in der Pa-
noramastraße.
Ein Einsteigen oder Aussteigen ist aber auch jederzeit möglich.
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